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MLP – Grundlage 
der Selektion

Im Milcherzeugerring Ober-
franken (MER) kann für das 
abgelaufene Prüfjahr eine fast 
durchgehend positive Bilanz 
gezogen werden. Per 30.9.15, 
dem Ende des Prüfjahres, 
waren noch 1.686 Betriebe 
der MLP angeschlossen. Das 
sind 63 Betriebe weniger als 
vor Jahresfrist. Die Zahl der 
geprüften Kühe sank eben-
falls um 436 auf nun 77.936 
am 30.9.15, der durchschnitt-
liche Kuhbestand liegt nun 
bei 46,2. Der Herdbuchkuhan-
teil bleibt in etwa konstant 
bei 94 % in Oberfranken.
Die Milchleistung stieg um 
200 Milch-kg auf 7.719 kg. 
Das ergibt bei 4,21 % Fett 
(-+0) und 3,53 % Eiweiß (+-0) 
eine Fett-Eiweiß-Leistung von 
597 kg, damit wurde das 
Vorjahresergebnis um 15 kg 
übertroffen. Die Unterschiede 
zwischen Herdbuchbetrieben 
und Nicht-HB-Betrieben sowie 
zwischen den Rassen sind in 
der Übersicht Seite 60 
ersichtlich. 
�

Die Milchleistungs-
prüfung im Wandel 
der Zeit

In Oberfranken nehmen 1686 
Betriebe mit 77.936 Kühen an 
der Milchleistungsprüfung 
teil. Wobei sich eindeutig der 

Trend zu den kostengünstigen 
Milchleistungsprüfverfahren 
zeigt. Wie aus den Übersich-
ten ersichtlich, wachsen die 
Betriebe und damit auch die 
innerbetriebliche Arbeitsorga-
nisation wie auch die Melk-
technik. Dieser wachsende 
Anteil moderner Melktechnik 
und eine Tendenz zur 
Kostenreduzierung bei der 
MLP lässt den Anteil der 
B-Methoden weiter steigen.

Die bis vor 15 Jahren allge-
mein übliche AS (A-Standard 
auch A4)-Methode mit 
zweimaligem Messen der 
Milchmenge und zweimaliger 
Probenahme jeweils durch 
den externen Probenehmer 
und mit den höchsten Kosten 
wird immer seltener prakti-
ziert. Im Prüfjahr waren es 
noch 77 Betriebe (4,8 %) mit 
2.159 Kühen (2,8 %) mit AS in 
tendenziell kleineren Betrie-
ben. Alternierend (AT) 
zwischen abends und 
morgens mit PN messen noch 
373 Betriebe (23,4 %) auch 
mit abnehmender Tendenz. 
Die AM-Methode mit der 
alternierenden Milchmengen-
feststellung bei gleichzeitiger 
Fett-/Eiweißprobenziehung 
durch den PN und Milchmen-
genfeststellung meist mittels 
Lactocorder durch den 
Landwirt zur jeweils anderen 
Melkzeit nutzten 368 Betriebe 
(23,1 %). Insgesamt wurden 
die verschiedenen A-Methoden 
von 818 Betrieben (51,3 %) 

mit 32.787 Kühen (41,9 %) 
genutzt, also von tendenziell 
kleineren Betrieben.

775 MLP-Betriebe Oberfran-
kens nutzten eine B-Methode 
(48,7 %). Diese hielten mehr 
als die Hälfte aller Kühe (58,1 
%), die vorrangig im Melk-
stand oder mit Roboter 
gemolken werden. Die 
Zunahme der hofeigenen 
Milchmessanlagen, insbeson-
dere der automatischen 
Melkanlagen AMS, ist in 
Oberfranken stetig zu 
beobachten. Derzeit haben in 
Oberfranken 109 Betriebe 
sich dafür entschieden, mit 
einem automatischen 
Melksystem zu arbeiten.

Trächtigkeitstest aus 
der Milch – PAG-Test

Der PAG-Test der Firma Idexx, 
reagiert auf Glycoproteine 
(PAGs = pregnancy associated 
glycoproteins), die ausschließ-
lich in der Trächtigkeit von der 
Gebärmutter gebildet werden. 
Nach einer Kalbung bzw. 
einem Abort sind die PAGs 
aber noch ca. 60 Tage lang 
nachweisbar. Daher muss für 
einen aussagekräftigen Test 
die letzte Kalbung mindestens 
60 Tage und die Besamung 
mindestens 28 Tage zurücklie-
gen. Dann erreicht der 
Trächtigkeitstest aus der Milch 
eine zuverlässige Aussage-
kraft von 98 Prozent.

Die Mitgliedsbetriebe können 
dabei elegant, ohne jeglichen 
Mehraufwand, beim regulären 
Probemelken ihrem Probe-
nehmer dies für die jeweilige 
Kuh in Auftrag geben. Die 

III. Milcherzeugerring Oberfranken

Stand: 30.09.2015

Prüfmethoden in Oberfranken

Betriebe % Betriebe Kühe % Kühe

AS 77 4,8 2159 2,8

AT 373 23,4 14303 18,3

AM 368 23,1 16325 20,9

A-Gesamt 818 51,3 32787 41,9

BS 17 1,1 954 1,2

BT 280 17,6 18067 23,1

BM 478 30,0 26376 33,7

B-Gesamt 775 48,7 45397 58,1

Gesamt 1593 100,0 78184 100,0

Firma          Anzahl Betriebe

DE LAVAL 38

GEA 16

Lely 52

Lemmer 2

SAC 1
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Probenahmequalität spielt 
dabei eine essentielle Rolle 
hinsichtlich der Genauigkeit 
des Testes.
Wohlgemerkt soll dieser Test 
nicht das Fachwissen und die 

diagnostischen Fähigkeiten 
eines Tierarztes oder Techni-
kers ersetzen. Er ist aber eine 
wichtige Erweiterung der 
diagnostischen Möglichkeiten 
ohne weiteren Arbeitsauf-

wand für den Landwirt und 
ohne Belastung für das 
jeweilige Tier.
Der Trächtigkeitstest ist von 
Beginn an sehr gut angenom-
men worden. In der folgenden 

Tabelle wird das Probenauf-
kommen bei der Milchleis-
tungsprüfung MLP pro Monat 
für ganz Bayern dargestellt.
 
�  Dr. Duda

So schmeckt        die Milch!
So schmeckt        die Milch!

Jährlich prämiert für
herausragende
Rohmilchqualität

Milchhof Albert GmbH & Co. KG • Scheßlitz
www.milchhof-albert.de

Ergebnisse zum PAG-Test aus der MLP und Nachbesamungen
(nur erste Probe und mind. 90 Tage zurück)

Monat                                         Anzahl Proben

Dezember 2014 8.807

Januar 2015 10.746

Februar 11.731

März 13.231

April 12.138

Mai 11.753

Juni 11.013

Juli 10.945

August 9.964

September 10.013

Nachbesamung positiv % negativ % fraglich %

keine 95,4 33,1 39,1

innerhalb 10 Tage 0,7 16,4 14,0

11-30 Tage 1,0 30,1 25,2

31-90 Tage 1,8 18,5 19,8

91-150 Tage 1,2 1,9 1,9

Anzahl 61.295 16.280 2.903
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Der Struktur- 
wandel geht weiter

Alle nachfolgenden Darstel-
lungen beziehen sich auf die 
MLP-Betriebe in Oberfranken. 
In diesen wurden per 30.9.15 
genau 77.936 Milchkühe 
gehalten. Das sind gemessen 
am Gesamtbestand Milchkühe 
nach Viehzählung Mai 2015 
immerhin gut 85 % aller 
oberfränkischen Milchkühe.

Bezogen auf die MLP-Betriebe 
werden in Oberfranken im 
Vergleich mit Bayern prozen-
tual etwa gleich viele Kühe in 
Betrieben bis 20 Kühen 
gehalten, in Betrieben 
zwischen 20 und 60 Kühen 
deutlich weniger Kühe 
verglichen mit Bayern, aber in 
Herden über 60 Milchkühe 
stehen in Oberfranken 
deutlich mehr Kühe als im 
Vergleich mit Bayern insge-
samt. Die Tabelle „Anteil 
Betriebsgrößen” zeigt auch 
die Betriebszahlen und 
Größenordnungen die 
dahinterstehen.

Die Anzahl der Betriebe mit 
weniger als 50 Kühen ist 
gegenüber dem Vorjahr um 

Betriebsgrößen                                                                                                                          Stand: 30.09.2015

BAYREUTH BAYERN
Best. Größe % Betriebe % Kühe % Betriebe % Kühe

1-19 17,02 4,87 15,48 4,85
20-29 19,16 9,40 20,07 11,01
30-39 14,64 10,08 19,29 13,18
40-59 17,15 16,98 22,85 24,77
60-79 15,58 21,74 14,16 21,7
>=80 16,46 36,92 10,14 24,49

Anteil Betriebsgrößen in Oberfranken nach HB                                                          Stand: 30.09.2015

Betriebsgröße Kühe HB-Betriebe NHB-Betriebe Betriebe
1-9,9 31 2 33

10-19,9 210 28 238
20-29,9 270 35 305
30-39,9 211 22 233
40-59,9 255 18 273
60-79,9 237 11 248
80-99,9 126 2 128

100-119,9 56 1 57
120-149,9 50 1 51
150-199,9 21 1 22

>200 3 1 4

Durchschnittsleistung nach Betrieben (aller Rassen) 2015                                   Stand: 30.09.2015

Best. Größe Betriebe Kühe M-kg Kühe/Betr. F u.E kg F % Eiw.%
1-19,9 289 4307 6649 14,9 523 4,34 3,52

20-29,9 298 7436 6956 25,0 545 4,31 3,52
30-39,9 235 8157 7313 34,7 570 4,26 3,53
40-49,9 152 6816 7475 44,8 579 4,21 3,53
50-59,9 125 6936 7708 55,5 597 4,21 3,53
60-69,9 137 8894 7839 64,9 607 4,21 3,53
70-79,9 108 8094 7875 74,9 605 4,16 3,52
80-99,9 112 9949 8097 88,8 621 4,16 3,51

>=100 127 16327 8364 128,6 642 4,15 3,53

Durchschnittliches Abgangsalter in Jahren
über alle Rassen in Bayreuth in 2015

Abgangsgrund Anz. Tiere Alter in 
Jahren

Klauen 2184 5,2
Hohes Alter 1232 9,5
geringe Leistung 2452 4,2
Unfruchtbar 5826 5,3
Infektionen 168 5,4
Euterkrank 4258 5,5
Melkbarkeit 701 5,0
Stoffwechsel 635 5,2
Sonstiges 7812 5,1 0	
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Durchschnittliches Abgangsalter in Jahren 
über alle Rassen in Bayreuth

Abgangsgrund Anzahl Tiere Alter in Jahren

Klauen 2184 5,2

Hohes Alter 1232 9,5

geringe Leistung 2452 4,2

Unfruchtbar 5826 5,3

Infektionen 168 5,4

Euterkrank 4258 5,5

Melkbarkeit 701 5,0

Stoffwechsel 635 5,2

Sonstiges 7812 5,1

Stand der Milchleistungsprüfung und Anteil Herdbuchzucht nach Landkreisen                                                         Stand: 30.09.2015

Landkreis HB
Betriebe

HB
Kühe

NHB
Betriebe

NHB
Kühe

Alle
Betriebe

Alle
Kühe

Kuhzahl
je Betrieb

% HB-
Kuhanteil

BAMBERG 160 7713 19 429 179 8141 45,5 94,7

BAYREUTH 382 19461 13 511 395 19972 50,6 97,4

COBURG 162 7698 12 651 174 8349 48,0 92,2

FORCHHEIM 93 3935 7 210 100 4145 41,5 94,9

HOF 301 14969 30 1080 331 16050 48,5 93,3

KRONACH 77 3093 10 118 87 3211 36,9 96,3

KULMBACH 136 6444 11 450 147 6894 46,9 93,5

LICHTENFELS 87 3795 12 431 99 4226 42,7 89,8

WUNSIEDEL 158 6436 16 512 174 6948 39,9 92,6

Stand 30.09.15 1556 73544 130 4392 1686 77936 46,2 94,4

Stand 30.09.14 1612 73722 137 4650 1749 78372 44,8 94,1

Veränderung -56 -178 -7 -258 -63 -436 1,4 0,3

Ergebnisse der Milchleistungsprüfung 2015                                                                                                                               Stand: 30.09.2015

Durchschnittsleistung der Kühe einschl Zu- und Abgänge (Betriebsrasse)

Jahr Betriebe Kühe Milch kg Fett kg Fett % Eiweiß % Eiweiß %

MLP-Betriebe 2015 1686 77936 7719 325 4,21 272 3,53

(alle Rassen) 2014 1749 78372 7519 317 4,21 265 3,53

Veränderung zum Vorjahr -63 -436 200 8,2 0,0 6,7 0,0

HB-Betriebe 2015 1520 71410 7754 326 4,21 274 3,53

(Fleckvieh) 2014 1571 71551 7548 318 4,21 267 3,53

NHB-Betriebe 2015 122 3921 6717 282 4,20 234 3,49

(Fleckvieh) 2014 129 4184 6552 277 4,22 231 3,52

HB-Betriebe 2015 5 94 5583 236 4,23 203 3,64

(Gelbvieh) 2014 6 114 5640 239 4,24 206 3,65

HB-Betriebe 2015 24 1759 8777 364 4,15 301 3,42

(Schwarzbunte) 2014 28 1779 8724 365 4,18 298 3,42

NHB-Betriebe 2015 6 406 7845 333 4,24 279 3,56

(Schwarzbunte) 2014 6 400 8020 332 4,14 277 3,46

MLP-Betriebe 2015 3 102 8221 357 4,34 286 3,48

(Rotbunte) 2014 3 111 7840 346 4,41 274 3,50

ca. 91 gesunken, die Zahl der 
Betriebe über 50 Kühe sank 
um 5. Hier überschneiden sich 
zwei Einflüsse, eine vermehrte 
Aufgabe der kleineren 
Betriebe und ein Wechsel der 
kleineren Betriebe in die 
Kategorie über 50 Kühe. Eine 
Kommentierung dieser 

Entwicklung soll hier nicht 
erfolgen, aber der Struktur-
wandel und das Größen-
wachstum werden weiter 
fortschreiten. Mit wachsenden 
Beständen steigt auch die 
Milchleistung, der Fettgehalt 
sinkt, der Eiweißgehalt steigt 
eher an. 
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Aus- und 
Weiterbildung

Monatliche Dienstbespre-
chungen des LKV

Ebenfalls Vorgaben zum 
Qualitätsmanagement sind 
die monatlichen Dienstbe-
sprechungen, bei denen es 
gilt, Aktuelles zu besprechen 
und die jeweils im halbjähri-
gen Rhythmus vorgegebenen 
Schulungsinhalte umzusetzen. 
Ein besonderer Schwerpunkt 
2015 waren die Schulungen 
zum LKV-Herdenmanager 
(vorm. RDV4M) und die 
gezielte Vorbereitung der 
Betriebsbesuche, um den 
Landwirten eine umfassende 
Betreuung in der Leistungs-
prüfung bieten zu können.
Neben den internen Schulun-
gen wurden immer wieder 
Fremdreferenten zu den 
unterschiedlichsten Themen 
eingeladen, um einen breiten 
Wissensstandard zu erhalten.
Insbesondere die Zusammen-

arbeit mit den Fachzentren für 
Rinderzucht in Bayreuth und 
Rinderhaltung in Münchberg 
gilt es herauszustellen. Hier 
wird Wissenstransfer im 
Verbund praktiziert.

Grundkurs der Leistungs- 
assistenten

Auch im Jahr 2015 wurde 
wieder ein Grundkurs für 
Leistungsassistenten des LKV 
mit Beteiligung aus Oberfran-
ken durchgeführt.
Die Ausbildung der Leistungs- 
assistenten ist mit einer 
regionalen Grundausbildung 
genau geregelt. Aufbauend 
auf die Einarbeitung, folgt 
dann der überregionale 
Ausbildungskurs der inklusive 
Prüfung vier Wochen dauert 
und sich in drei Abschnitte 
gliedert. Der allgemeine Teil 
ist für alle Fachrichtungen 
MLP und FLP identisch und 
beinhaltet vorwiegend 
Gesetze, Verordnungen und 
interne Verwaltungsverfahren. 

Der fachbezogene theoreti-
sche Teil und die praktische 
Ausbildung schließen dann 
mit einer schriftlichen, 
mündlichen und praktischen 
Prüfung den Lehrgang ab. Die 
Inhalte der Prüfungen betra-
gen jeweils die Bereiche 
Haltung, Zucht, Fütterung, Öko-
nomik und Leistungsprüfung.
Aus oberfränkischer Sicht 
haben Frau Katharina Bieber 
und Herr Andreas Leykauf den 
Grundkurs mit hervorragen-
den Prüfungsergebnissen 
abgeschlossen.
Das Fachzentrum Rinderzucht 
des AELF Bayreuth hat 
wiederum bei der Ausgestal-
tung und Durchführung der 
schriftlichen und praktischen 
Prüfungen mitgewirkt.

Probenehmerschulungen 
2015

Nach den Qualitätsvorgaben 
des Landeskuratoriums der 
Erzeugerringe für tierische 
Veredelung LKV sind für die 
Probenehmer in einem zwei- 
jährigen Rhythmus Schulun-
gen abzuhalten. Die Probe-
nehmerschulung ist für die 
Probenehmer jeweils Pflicht. 
So wurden im Zuständigkeits-
bereich der LKV-Verwaltungs-
stelle Bayreuth drei Probe-
nehmerschulungen durch- 
geführt. Herr Papp, der Leiter 

der Lactocorderwerkstatt in 
München, hat sich bereit-
erklärt an den Schulungen, die 
in Hirschaid, Bayreuth und 
Ahornberg stattfanden, 
teilzunehmen. Schwerpunkte 
der Schulung durch Herrn 
Papp waren vor allem die 
richtige AKKU-Pflege, der 
Umgang mit den sensiblen 
Messgeräten und die Vermei-
dung von Lactocorderschä-
den, die eine jährliche Summe 
von 1 Million € an Reparatur-
kosten verursachen. Ziel für 
die Zukunft muss es sein, 
diese Kosten so viel wie nur 
möglich zu minimieren.
Tragen auch Sie mit einem 
sorgsamen Umgang dazu bei, 
dieses Ziel zu erreichen.

Neben den allgemeinen 
Schulungsinhalten durften wir 
auch einige Ehrungen 
hinsichtlich langjähriger 
Probenehmertätigkeit 
durchführen. Geehrt wurde 
Frau Waltraud Meister für 25 
Jahre, Herr Friedrich Keil für 
50 Jahre und Frau Helga Jahn 
für 40 Jahre Probenehmertä-
tigkeit.

Allen Probenehmern sei 
hiermit in einem außerordent-
lichen Maße gedankt, diese 
für die bayerische Tierzucht 
so enorm wichtigen Leis-
tungskennzahlen zu ermitteln.

Dienstbesprechung mit neuen Möbeln im Haus der Tierzucht

Dienstbesprechung mit Zuchtleiter

Die Teilnehmer des Grundkurses
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Eine Lehrfahrt mit und 
ohne Meckerei

Wie bereits 2014, so ent-
schloss man sich auch heuer 
wieder, dass die Mitarbeiter 
der LKV-Verwaltungsstelle 
Bayreuth und die Ausschuss-
mitglieder des Milcherzeuger-
ringes Oberfranken eine 
gemeinsame Lehrfahrt 
durchführen.

Die Ziele wurden mit dem 
Zentrallabor des Milchprüfrin-
ges, mit Sitz in Wolnzach und 
der mittlerweile über die 
Grenzen hinweg bekannte 
Ziegenbetrieb der Familie Deß 
in Freystadt ganz bewusst 

ausgewählt.
In Wolnzach angekommen 
wurde uns zunächst ein Ein- 
und Überblick über die 
Organisationstruktur des 
Milchprüfringes Bayern 
gewährt. Ein großes Thema 
war die neu geschaffene 
Probenlogistik, die nun seit 
01. Oktober 2015 auf eine 
tägliche Probenabholung an 
den Molkereistandorten 
umgestellt wurde. Man erhofft 
sich dadurch eine bessere und 
kontinuierlichere Laborauslas-
tung und natürlich auch in 
erster Linie eine schnellere 
Untersuchung der Milchproben.
Wie kann es sein, dass beim 
Probemelken die Inhaltsstoffe 

zu den Milchgüteproben 
abweichen, diese Frage wurde 
vor allem von den Beiratsmit-
gliedern gestellt. Aber auch 
hier hat Herr Meßner dies 
anschaulich und verständlich 
erklärt. Das Ergebnis einer 
Probe ist immer so gut, wie 
die Probennahme. Identische 
Probenergebnisse bedürfen 
immer einer identischen 
Probennahme.
Beginnend bei der Probenan-
lieferung begab man sich 
dann weiter ins Labor. Hier 
wurden uns die einzelnen 
Untersuchungsgeräte mit den 
unterschiedlichen Untersu-
chungsmethoden erklärt. Zum 
einen sind hier die Milchgüte-

proben zu untersuchen, zum 
anderen werden die für die 
Milchleistungsprüfung 
notwendigen Parameter 
gemessen. Das LKV ist damit 
der größte Kunde des 
Milchprüfringes. Am interes-
santesten waren sicher die 
Hemmstoffanalysen und der 
seit Kurzem angebotene 
Trächtigkeitstest der Firma 
Idexx. Der Besuch des 
Milchprüfringes trug damit 
sicher zum besseren Ver-
ständnis aller zu untersuchen-
den Parameter bei; insbeson-
dere der in der Praxis immer 
wieder auftauchende Ver-
dacht der Verschleppung 
konnte ausgeräumt werden.

Ehrung Frau Waltraud Meister

Herr Papp in Ahornberg

Bayreuth	

Ehrung Herr Friedrich Keil

FB Völkl in Hirschaid

Hirschaid

Ehrung Frau Helga Jahn

TL Unger in Bayreuth

Ahornberg
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Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen beim MPR begab 
man sich dann auf den Weg 
zum Ziegenbetrieb der 
Familie Deß. Dort wurden wir 
bereits mit Musik von Frau 
Maria Deß empfangen und es 
sollte nur derjenige einen 

Kaffee und Kuchen bekom-
men, der auch kräftig mitge-
sungen hatte.

Familie Deß hat ihren Betrieb 
von Grund auf neu aufgebaut 
und mit ihrer Ziegenhaltung 
nebst Hofkaffee sicherlich die 

für sie richtige Lösung und 
Marktnische gefunden. Man 
konnte von allen Familienan-
gehörigen merken, dass der 
Betrieb mit viel Liebe und 
Engagement geführt wird. Die 
Milch der 170 Milchziegen 
wird komplett an zwei 

weiterverarbeitende Molkerei-
en abgegeben. Ein unvergess-
licher Nachmittag auf dem 
Ziegenhof Deß ging damit zu 
Ende und lädt zur Wiederho-
lung ein.
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Ziegenhof Deß
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Aktuelles

Antrag auf Durchführung von 
Maßnahmen nach den 
Grundsätzen zur Förderung 
von Maßnahmen zur Verbes-
serung der Gesundheit, 
Robustheit und genetischer 
Qualität landwirtschaftlicher 
Nutztiere

Die Verbesserung der 
Gesundheit, Robustheit und 
Qualität landwirtschaftlicher 
Nutztiere in Bayern  ist von 
öffentlichem Interesse. Gemäß 
des Bayerischen Tierzuchtge-
setzes obliegt die Durchfüh-
rung dieser Maßnahmen, 
sowie die Sammlung, Auswer-
tung und Veröffentlichung 
ihrer Ergebnisse den vom 
Bayerischen Staatsministeri-
um für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten anerkann-
ten Zuchtorganisationen und 
Kontrollvereinigungen. Der 
Freistaat Bayern gewährt 
Ihnen dabei Zuschüsse zur 
Deckung der hierfür anfallen-
den Kosten.

Der Begünstigte (teilnehmen-
der Landwirt) muss vor Beginn 
der Maßnahme einen schriftli-
chen Antrag auf Gewährung 
der Beihilfe beim Zuwen-
dungsempfänger (LKV) stellen. 
Der Antrag muss dabei 
folgende Angaben enthalten: 
Name des Unternehmers, 
Beschreibung der Maßnahme 
mit Beginn und Ende, Stand-
ort, Zuwendungsart, voraus-
sichtliche Kosten, KMU-Erklä-
rung, UiS-Erklärung und 
Erklärung keiner bestehenden 
Rückforderungsanordnung. 

Bitte sehen Sie dies nach, 
dass dieser Antrag eine 
notwendige Maßnahme ist, 
um eine Fortgewährung der 
Beihilfen in derzeitiger Höhe 
sicherstellen zu können.

Allgemeines zur 
Milchleistungsprüfung

Das Prüfjahr beginnt am 01. 
Oktober und endet mit dem 
30. September und umfasst 
jeweils 11 Prüfzeiträume.

Die SCHAUMANN-Fütterungskonzepte 
basieren auf praxisorientierter Forschung, 
leistungsstarken Produkten und individu-
eller Beratung. Überzeugen Sie sich!

Telefon: 04101 218 - 2000 
www.schaumann.de

Gemeinsam zum Ziel: Mehr E�  zienz 
durch höchste Lebensleistung.
Fragen Sie Ihren SCHAUMANN-Fachberater!

AZ_GzZ_Rinder_190x132_JB_RZV_Oberfranken_151007.indd   1 10/7/2015   12:09:22 PM

Prüfzeiträume

PM-Nr.
                            Zeitraum

allgemein Ausnahme: Vst.Wertingen

01 01.10.-02.11 01.10-30.10

02 03.11-05.12. 31.10.-29.11.

03 06.12.-08.01. 30.11-30.12.

04 09.01.-10.02. 31.12.-01.02.

05 11.02.-15.03. 02.02.-06.03.

06 16.03.-17.04. 07.03.-08.04.

07 18.04.-20.05. 09.04.-11.05.

08 21.05.-22.06. 12.05.-14.06.

09 23.06.-26.07. 15.06.-20.07.

10 27.07.-28.08. 21.07.-25.08.

11 29.08.-30.09. 26.08.-30.09.



66   III. Milcherzeugerring Oberfranken   

                                
      

    
    

    
    

    
    

  R
in

derzuchtverband Oberfranken

In jedem Prüfzeitraum (s. 
Tabelle) ist einmal das 
Probemelken durchzuführen. 
Dabei darf der Abstand 
zwischen zwei Probemelken 
nicht weniger als 22 Tage und 
nicht mehr als 37 Tage 
umfassen. Ausnahmen gibt 
die ADR-Richtlinie 1.1 Punkt 
3.2 vor und beinhaltet als 
Beispiel die Verweigerung 
oder den Ausfall bei Seuchen-
fällen. So kann bei einem 
Ausfall eines Probemelkens 
aus den genannten Gründen 
eine Überbrückung der 
Leistungsberechnung 
vorgenommen werden, wenn 
der Zeitraum zwischen den 
beiden letzten Probemelken 
75 Tage (100 Tage bei Seuchen- 
fall) nicht überschreitet. 

Seit 2015 ist ein vorgezoge-
nes Probemelken um zwei 
Tage nicht mehr erlaubt. Ein 
Überschreiten des Probemelk-
zeitraumes um zwei Tage ist in 
begründeten Ausnahmefällen 
möglich. Aus den genannten 
Vorgaben ist ersichtlich, dass 
das Probemelken kein 
Wunschkonzert ist und den 
internationalen Qualitätsstan-
dards Rechnung getragen wer-
den muss.

Wechsel des 
Ohrmarkenherstellers 
für Rinder 

Aufgrund der anhaltend 
beanstandeten Ohrmarken-
qualität bei Rinder-Ohrmarken 
der Firma Allflex hat sich die 
LKV-Zentrale entschlossen, 
von Allflex auf die Firma 
Caisley umzustellen. Folgende 
Verwaltungsstellen waren bei 
der Umstellung betroffen:

Ansbach		 (01)
Würzburg	 (03)
Bayreuth	 (05)

Mühldorf	 (15)
Passau		  (18)
Pfaffenhofen	 (19)
Regen		  (20)
Schwandorf	 (21)

Die Betriebe erhielten 
zusammen mit der neuen 
Ohrmarkenserie eine kosten-
lose Ohrmarkenzange bei 
gleichbleibendem Ohrmar-
kenpreis in 2015. 
Herr Nels von der Firma 
Caisley hatte sich bereiter-
klärt, an einer Dienstbespre-
chung in Bayreuth mit den 
Leistungsoberprüfern 
teilzunehmen und zu allen 
Problemstellungen Rede und 
Antwort zu stehen.

Bitte beachten Sie beim 
Markieren der Kälber, dass Sie 
immer zuerst die Ohrmarke 
mit dem Barcode und dem 
weißen Stanzprobenröhrchen 
verwenden. Diese Probe ist im 
Labor immer die Erstprobe. 
Erfahrungen haben gezeigt, 
dass beim ersten Markieren 
öfter ein Gewebe vorhanden 
war, als bei der Zweitprobe. 
Das Kalb kennt bereits das 
Prozedere und hält bei der 
Zweitprobe meistens nicht so 
still. Achten Sie auch darauf, 
dass die Ohrmarken mit einem 
Schneidring versehen sind 
und markieren Sie nicht 
zögerlich, sondern in einem 
Zug das Kalb.

Neue Mitarbeiter/
innen beim LKV

Frau Katharina Bieber ist seit 
März 2015 als Leistungsober-
prüferin beim LKV tätig. Frau 
Bieber stammt aus Unterfran-
ken und hat dort auch an der 
Landwirtschaftsschule in 
Schweinfurt ihre Meisterprü-
fung erfolgreich abgelegt. 
Frau Bieber ist vorrangig für 
die Abnahme und jährliche 
Überprüfung der hofeigenen 
Messanlagen für ganz 
Oberfranken verantwortlich. 
Eine verantwortungsvolle und 
ständig wachsende Aufgabe. 

Sie wird aber auch die 
Kollegen bei Krankheit und 
Urlaubsabgeltung vertreten.

Frau Amelie Klug ist seit Juni 
2015 als Fütterungsberaterin in 
der LKV Beratungs-GmbH tätig 
und tritt damit die Nachfolge 
von Herrn Kienitz an. Frau Klug 
betreut die Landkreise Coburg, 
Lichtenfels und Kronach in 
allen Fragen der Rinderfütte-
rung. Frau Klug wird auch im 
Laufe des kommenden Jahres 
den Beratungsbereich des 
betriebswirtschaftlichen 
Controllings für ganz Oberfran-
ken übernehmen. Damit steht 
Ihnen eine neue Beraterin auch 

Herr Nels, Firma Caisley, bei der Dienstbesprechung

Katharina Bieber Amelie Klug
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mit einem neuen Beratungsfeld 
kompetent zur Seite. Frau Klug 
hat an der Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf am 
Standort Triesdorf Landwirt-
schaft studiert und ihren 
Bachelor abgeschlossen.

Herr Stefan Sollner wurde 
bereits im Dezember 2014 als 
Werkstudent beim LKV 
angestellt. Eine notwendige 
Maßnahme, um Herrn Sollner 
frühzeitig an die LKV-Verwal-
tungsstelle binden zu können. 

Zum Mai 2015 ist Herr Sollner 
dann vollständig in die LKV 
Beratungs-GmbH übergegan-
gen. Herr Sollner ist für den 
Bereich der Melkberatung und 
Haltungsberatung überregio-
nal zuständig. Im Aufgabenge-
biet der Melkberatung 
übernimmt er auch die an den 
LKV neu übertragene Keimbe-
ratung. Herr Sollner hat 
ebenfalls an der Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf, 
aber am Standort Weihen-
stephan, Landwirtschaft 
studiert und mit seinem 
Bachelor abgeschlossen.

Öffentlichkeitsarbeit 
des LKV Bayern

Als Partner der Landwirtschaft 
präsentierte sich das LKV 
Bayern an zahlreichen 
Veranstaltungen in ganz 
Oberfranken. Mit einem neu 
angeschafften Messestand 

konnte man modern und 
kundenfreundlich die viel- 
fältigen Betätigungsfelder des 
LKV vorstellen und den 
Besuchern mit Hilfe neu 
gestalteter Flyer viele 
interessante Informationen 
vermitteln.
So wurde die Stalleinweihung 
des Betriebes Bauernfeind in 
Birkenbühl, die BBV Aktionen 
„Tag des offenen Hofes“ in 

Zedersdorf, Betrieb Mai, in 
Poxdorf, Betrieb Werner, in 
Effelter, Betrieb Appel und das 
Dorfjubiläum 950 Jahre 
Steinfeld am Betrieb Kraus 
genutzt, um sich als kompe-
tenter Dienstleister an der 
Seite der Landwirte darzustellen.

Gründung einer Bera-
tungsgesellschaft

Für das LKV Bayern hat ein 
neues Zeitalter begonnen:  Im 
Frühjahr wurden fünf neue 
Regionalleiter in Ihr Amt 
eingeführt. Sie sind im 
Rahmen der Gründung der 
LKV-Beratungsgesellschaft 
mbH eingerichtet worden. 
Denn das LKV Bayern will noch 
attraktiver werden und noch 
besser auf die Bedürfnisse 
seiner Kunden eingehen.  

�  Johannes Völkl

Stefan Sollner

Hacker Behälterbau GmbH
Unterkonnersreuth 1a
95500 Heinersreuth
09 21-15 127 540
www.hacker-bau.de 
info@hacker-bau.de

Biogasbehälter 
Güllebehälter
Fahrsiloanlagen
Stallunterbauten

Für die Region Oberfranken 
und die Oberpfalz hat der LKV- 
Vorsitzende Josef Bauer  
Friedrich Vondran als neuen 
Regionalleiter vorgestellt.
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Beste MLP-Betriebe 
in Oberfranken 
nach Fett- und 
Eiweiß-kg

Bei der im MER im Prüfjahr 
2014/15 erreichten Leistung 
von 597 kg Fett und Eiweiß 
pro Kuh wird die Grenze bei 
Fleckvieh bei 650 kg Fett und 
Eiweiß gesetzt. Betriebe mit 
Betriebsrasse Gelbvieh stehen 
außer Konkurrenz und bei den 
Holsteinbetrieben sind 680 
kg Fett und Eiweiß das Maß. 
Über eine zusätzliche 
Betriebsgruppe über 80 oder 
100 Kühe muss in Zukunft 
nachgedacht werden, da sich 
die Betriebsstrukturen dahin 
entwickeln. Die Anzahl guter 
und sehr guter Betriebe ist 
enorm. Im Durchschnitt mehr 

als 10.000 kg Milch pro Kuh 
und Jahr wurde von 18 
Fleckviehbetrieben und 2 
Holsteinbetrieben erreicht. 
Die Rangierung nach Fett und 
Eiweiß-kg hier und in allen 
weiteren Tabellen zeigt 9 
Betriebe über 800 kg Fett und 
Eiweiß. Insgesamt kamen 114 
Fleckviehbetriebe und 10 
Holsteinbetriebe über 700 kg 
bis 799 kg Fett und Eiweiß.

In diesem Leistungssegment 
zeigt sich, dass Umwelt und 
Genetik, wenn sie aufeinander 
abgestimmt sind, zum Erfolg 
führen. Natürlich ist es oft 
frustrierend, wenn trotz bester 
Leistungen die Zuchtwerte 
nicht dieser Entwicklung 
folgen.

Herzlichen Glückwunsch an 
alle aufgeführten Betriebe!

Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

BAMBERG	 1 bis 29,9 Kühe

DIPPOLD TOBIAS HOHENPOELZ 9258 718,8 4,17 333,2 3,60

DOTTERWEICH BERND SCHWEINBACH 9196 717,4 4,35 317,3 3,45

RAAB HEINRICH STRASSGIECH 8848 714,1 4,35 328,9 3,72

DIPPOLD ANTON OBERHAID 8621 663,5 4,19 302,5 3,51

DICKER GEORG OBERNGRUB 8189 658,6 4,53 287,6 3,51

LEICHT RUDOLF LEIDINGSHOF 8386 657,8 4,28 298,5 3,56

FAATZ HEIN.+STEF.GDBR ERLAU 8548 654,3 4,23 292,4 3,42

BAUMGAERTNER RUDOLF MOENCHSAMBACH 8945 652,4 3,83 309,9 3,46

RUSS ALOIS UNTERHARNSBACH 7933 652,4 4,47 297,5 3,75

BAMBERG	 30 bis 59,9 Kühe

SAUER GEORG GBR STRULLENDORF 9493 792,9 4,77 339,6 3,58

SCHAEFER ROLAND NEUDORF 9854 768,4 4,09 364,9 3,70

WIESNETH MICHAEL UNTERGREUTH 10136 754,1 3,82 367,0 3,62

GOELLER & MUELLER GBR ALTWASSER / ALTENDORF 10305 721,1 3,62 348,2 3,38

NEUNER HANS RAMBACH 9704 712,7 3,81 342,6 3,53

KRAUS JOHANN NIEDERNDORF 9460 698,7 3,89 330,7 3,50

THOMANN GERHARD UNTERWEILER 8476 681,0 4,35 312,0 3,68

GOERTLER KARL-HEINZ OBERHAID 8400 658,3 4,29 298,4 3,55

KLARMANN ANDREAS GBR OBERHAID 8296 657,3 4,24 305,9 3,69

BURKARD JUERGEN HIRSCHAID 8024 650,8 4,40 297,7 3,71

Bester Betrieb der Rasse Fleckvieh, Familie Eckert Funkendorf, mit 
869 kg Fett und Eiweiß� Foto: Eckert
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Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

BAMBERG	 über 60 Kühe

BOEHMER EDGAR GBR MEDLITZ 10070 769,3 4,11 355,7 3,53

REICHENEDER BERND STEPPACH 9162 751,8 4,64 327,1 3,57

GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF 9358 747,9 4,43 333,0 3,56

KRAUS WALTER HERZOGENREUTH 9436 721,6 4,11 334,0 3,54

BREHM ERHARD TRUNSTADT 9397 717,3 4,07 335,3 3,57

POPP RAINER ERLAU 9475 716,7 4,04 333,9 3,52

HOLLFELDER GEORG LITZENDORF 9316 706,0 4,03 330,3 3,54

SCHMITT RAINER KAPPEL 9050 706,0 4,29 317,5 3,51

GLAAS GDBR STEPPACH 8851 701,6 4,29 322,1 3,64

PESSLER GUENTER ELSENDORF 8884 701,4 4,37 313,2 3,53

SCHMITT MICHAEL BUCH 8871 701,1 4,31 318,5 3,59

OBERST-ROECKELEIN WOLF MOENCHSAMBACH 9024 692,7 4,05 327,0 3,62

KESTLER NIKOLAUS STRULLENDORF 9161 691,2 4,06 319,5 3,49

LOEHRLEIN JOSEF EICHENHUELL 8669 684,9 4,32 310,7 3,58

BRETTERREICH MICHAEL U. ANGELA WOLFSBACH 8865 679,0 4,11 314,8 3,55

BRUNNER KERSTIN POPPENDORF 8605 676,3 4,22 312,7 3,63

LOEHRLEIN WILLI GDBR WOTZENDORF 8617 672,1 4,25 306,2 3,55

HOLLFELDER NORBERT HOHENGUESSBACH 8870 670,5 4,22 296,4 3,34

STOEHR FRANZ DEMMELSDORF 8547 668,2 4,17 311,4 3,64

DOERFLER CHRISTIAN HOHENHAEUSLING 8252 667,5 4,53 294,1 3,56

DILLER KONRAD GDBR STARKENSCHWIND 8571 664,4 4,17 307,3 3,59

KNORR WEIDNER GDBR UNTERGREUTH 8417 663,8 4,36 296,9 3,53

WALTER BERNHARD KOENIGSFELD 8566 659,8 4,13 305,6 3,57

HOLLFELDER HERBERT STUEBIG AM FORST 8754 659,0 4,01 307,7 3,51

DOTTERWEICH GUENTHER UNTERHARNSBACH 8505 652,5 4,16 298,4 3,51

BESSLER GEORG HUNDSHOF 8591 651,5 4,10 299,3 3,48

BAYREUTH	 1 bis 29,9 Kühe

OPITZ RUDOLF KIRMSEES 10482 842,6 4,37 384,6 3,67

PREISSINGER REINHARD EINZIGENHOF 10129 789,0 4,28 355,4 3,51

SCHWARZMANN ANTON GOESSELDORF 9075 733,8 4,46 329,3 3,63

HOESS DIETMAR MEHLMEISEL 9341 731,4 4,37 323,4 3,46

RINGLER LORENZ PRUELLSBIRKIG 8824 730,2 4,90 297,5 3,37

NEUKAM WERNER REISACH 8343 725,3 5,33 280,9 3,37

LEYKAUF RAINER GDBR BAYREUTH 9459 719,2 4,02 339,4 3,59

SCHNOERER RUDI ZOCHENREUTH 9210 713,1 4,18 328,5 3,57

DAUBINGER DIETER HOEFEN 2 9197 712,0 4,33 313,4 3,41

HARRER MARKUS GOESSELDORF 9091 705,1 4,19 324,6 3,57

BAUER HANS GUENTER HAAGHAUS 8581 695,6 4,44 314,4 3,66

BRAUN THOMAS NEUHOF 8598 677,9 4,29 308,8 3,59

KUERZDOERFER ERNST HAINBRONN 8554 676,3 4,26 311,7 3,64
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Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

BAYREUTH	 1 bis 29,9 Kühe

SCHWARZMANN GUENTER TIEFENLESAU 8566 669,7 4,20 309,8 3,62

DEDERL GDBR BAYREUTH 8288 668,1 4,52 293,6 3,54

CHRIST GUENTER GLOTZDORF 8236 666,5 4,58 289,4 3,51

POSER ANTON SCHRESSENDORF 8042 653,6 4,75 271,3 3,37

WILL ALFRED LESSAU 8008 653,2 4,58 286,6 3,58

BEZOLD GEORG HOCHSTAHL  7757 652,0 4,61 294,3 3,79

HOLLFELDER JOSEF ZOCHENREUTH  7880 651,7 4,71 280,9 3,56

KRAUS FRANZ BERNHECK  8363 651,3 4,52 273,7 3,27

BAYREUTH	 30 bis 59,9 Kühe

ECKERT ERNA FUNKENDORF  11099 869,3 4,47 372,9 3,36

MEISTER UDO BRUEDERES 10287 804,0 4,23 369,1 3,59

DOERFLER KONRAD SPEICHERSDORF 9631 773,7 4,44 346,0 3,59

HOLLFELDER EDGAR HOCHSTAHL  9483 746,2 4,25 343,1 3,62

KUEHN THOMAS GDBR MISTELBACH 9569 740,4 4,04 354,3 3,70

MASEL SABINE STOCKAU  9422 740,4 4,26 338,7 3,59

STEGER WERNER OTTENBERG  9477 739,0 4,31 330,2 3,48

BOEHNER JUERGEN LANKENDORF  9248 731,6 4,37 327,7 3,54

KNOPF CHRISTOPH GDBR HESSLACH  9333 727,4 4,27 328,8 3,52

KALB WILLI BERNHECK 9560 720,9 4,22 317,0 3,32

ZIEGLER BENJAMIN WALLENBRUNN 8846 710,2 4,43 318,5 3,60

OTT GEORG GDBR FREIENFELS/SCHAFHOF 9246 709,4 4,07 332,8 3,60

FAERBER GBR MISTELBACH 9011 706,7 4,33 316,2 3,51

RAPS REINHARD OTTENHOF 9049 705,3 4,11 333,7 3,69

EBERT MANUELA STREIT 8749 704,4 4,37 322,3 3,68

REITLER STEFAN ZIPS 7 9475 702,1 3,92 331,0 3,49

BEZOLD MARTIN GOESSELDORF  9101 701,6 4,21 318,4 3,50

DEGEN WOLFGANG HOLLFELD 8479 699,8 4,64 306,1 3,61

PFAFFENBERGER HORST MISTELGAU 9207 697,9 4,04 325,8 3,54

KOEDEL NORBERT GOSSENREUTH 8655 695,1 4,49 306,7 3,54

WITTMANN ROBERT GDBR EICHENSTRUTH  9165 689,1 4,00 322,3 3,52

REISS REINHARD LESSAU 9028 687,8 4,11 316,7 3,51

STIEFLER FRIEDRICH GDB WAIDACH  8684 685,6 4,41 302,5 3,48

ZAPF HANS GDBR SEIDWITZ  8817 684,2 4,18 316,0 3,58

PEZOLD GUENTER GDBR UNTEROELSCHNITZ  8238 677,3 4,56 301,7 3,66

SCHWARZ GERHARD SCHRESSENDORF 8277 675,4 4,53 300,3 3,63

NEUNER ANDREAS GOTTELHOF 8497 668,5 4,46 289,3 3,40

LEHNER RICHARD KOERBELDORF  8738 667,0 4,30 291,3 3,33

TEUFEL ANDREAS KOBELSBERG 8454 663,9 4,22 307,2 3,63

NICKL LUDWIG GDBR PLOESSEN  8735 663,7 4,09 306,8 3,51

SCHWENK PETER HASELHOF 8351 660,9 4,31 301,2 3,61

PEZOLD ROLAND HEISSENSTEIN  8375 651,7 4,27 293,9 3,51
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Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

BAYREUTH	 über 60 Kühe

RAAB GDBR LESSAU 10469 794,1 4,07 367,6 3,51

SCHAMEL HORST LENZ  9985 769,8 4,06 364,1 3,65

SCHMIDMAIR FRANZ GDBR BERNHECK  10134 769,4 4,07 356,7 3,52

BOEHM JOSEF GDBR NEUHAUS  10066 764,3 4,08 353,6 3,51

POPP CHRISTIAN GBR FORTHOF  10036 762,1 4,08 352,4 3,51

LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU  9925 752,2 4,11 344,0 3,47

HACKER HELMUT U. THOMAS GBR BAYREUTH 9716 744,5 4,12 344,6 3,55

LOEWINGER RAINER GOTHENDORF 9767 741,6 4,09 342,1 3,50

BUETTNER HELMUT NEUHOF  9825 739,5 3,97 349,1 3,55

SCHIRMER NORBERT GBR GLOTZDORF  9330 739,4 4,42 327,0 3,50

STROEBEL STEFAN GBR PREBITZ 9546 735,1 4,11 342,6 3,59

POTZEL GDBR FENKENSEES  9174 717,1 4,33 319,5 3,48

DIPPOLD MICHAEL SACHSENDORF 9651 716,1 4,00 330,0 3,42

RODER MATTHIAS WUERNSREUTH  9202 706,6 4,15 324,7 3,53

HOHLWEG HELMUT GDBR BAD-BERNECK 8582 706,1 4,60 311,4 3,63

SPAETH-SCHOTT GDBR BENK  8901 705,1 4,34 318,8 3,58

SCHIRMER HANS EUBEN 9180 703,9 4,24 314,8 3,43

STENGLEIN RICHARD BREITENLESAU  8904 703,5 4,37 314,9 3,54

WALLNER MANFRED GDBR PERTENHOF 9317 699,8 4,10 317,7 3,41

POPP HOLGER ZETTLITZ  9038 698,2 4,07 330,1 3,65

ZIMMERMANN R.U.H. GDBR UNTEROELSCHNITZ 8966 698,2 4,22 320,2 3,57

MEYER THOMAS UNTERSCHWARZACH 9122 697,6 4,09 324,4 3,56

HEINZ LEONHARD LANKENDORF  9064 690,6 4,13 316,7 3,49

LINDNER GDBR SCHOENFELD  8951 690,1 4,23 311,4 3,48

KOEHLER FRIEDRICH BETZENSTEIN 8812 686,8 4,30 308,0 3,50

LINDNER HANS GBR NEUHOF  9246 684,8 3,92 322,1 3,48

KREUTZER MANFRED SPEICHERSDORF 8814 683,0 4,26 307,6 3,49

STROEBEL MARKUS GBR ALTENCREUSSEN 8893 681,9 4,11 316,0 3,55

RUCKDESCHEL HELMUT GBR METZLERSREUTH 8528 681,5 4,38 307,6 3,61

SCHMIDT GERHARD TRESSAU  9048 680,3 4,00 318,4 3,52

RABENSTEIN REINH. GDBR ZIPS 9182 676,6 3,82 326,0 3,55

PURUCKER STEFAN GUTTENTHAU  8862 674,7 4,12 309,4 3,49

BAUER MANFRED GDBR GUTTENTHAU  8516 674,2 4,40 299,1 3,51

FASSOLD JUERGEN CREUSSEN 8829 673,5 4,08 313,3 3,55

PONFICK HORST GDBR UNTEROELSCHNITZ  8832 672,8 4,12 309,3 3,50

SCHRENKER HEINZ FORST 8802 672,2 4,18 304,5 3,46

ETTERER JOERG SPEICHERSDORF 8484 671,2 4,45 294,0 3,47

FREIBERGER GUENTHER BAYREUTH 8574 669,4 4,29 301,5 3,52

ROESCH JUTTA ALLERSDORF 8693 668,7 4,14 309,0 3,55

KOLB HEINZ KOESLAR 8733 668,0 4,19 301,7 3,46
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Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

BAYREUTH	 über 60 Kühe

RAUSCH GUENTHER OBERSCHWARZACH 8630 667,6 4,28 298,5 3,46

KELLER DIETER GDBR OBEROELSCHNITZ 8888 666,9 4,06 305,8 3,44

LODES JOSEF LEUPS 8283 666,7 4,46 297,6 3,59

WOLFRUM DIETER NENNTMANNSREUTH 8504 665,2 4,24 304,7 3,58

RAPS GERHARD BAYREUTH 8437 658,9 4,26 299,3 3,55

PARCHENT GBR HARDT 8950 658,6 3,88 311,0 3,47

KREUTZER THOMAS NEUDORF 8597 657,4 4,07 307,7 3,58

WUNDERLICH KLAUS GOTHENDORF 8428 657,4 4,25 299,6 3,55

OETTERER GERHARD BAYREUTH 8261 656,0 4,39 293,2 3,55

NICKL ALOIS GBR LIENLAS 8549 653,9 4,06 306,6 3,59

STROEMSDOERFER SILKE TROSCHENREUTH 8269 653,2 4,43 286,6 3,47

WALTHER GUENTHER GOTTSFELD 8734 652,2 3,97 305,3 3,50

COBURG	 1 bis 29,9 Kühe

ECKARDT MAIK SONNEFELD 10848 838,6 4,06 398,6 3,67

HANFT WINFRIED UNTERWOHLSBACH 9834 799,0 4,51 355,5 3,62
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Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

COBURG	 1 bis 29,9 Kühe

SCHELHORN THOMAS WEITRAMSDORF 10020 788,4 4,32 355,4 3,55

GEIGER WOLFGANG GDBR ELSA 9690 774,4 4,36 351,8 3,63

MAI HELMUT ZEDERSDORF 9657 767,4 4,35 347,4 3,60

DERKS VOLKER GROSSGARNSTADT 8578 690,5 4,44 309,9 3,61

MUELLER STEFAN UNTERSIEMAU 8867 688,1 4,18 317,6 3,58

WEIKARD ALFRED EICHA 8584 655,6 4,05 308,2 3,59

COBURG	 30 bis 59,9 Kühe

PRAECKLEIN LOTHAR MERKENDORF 9291 748,2 4,47 332,6 3,58

FISCHER HARTMUT WEISCHAU 9309 708,8 4,11 326,4 3,51

BARTH KERSTIN MEEDER 9697 708,1 3,75 344,3 3,55

ANGERMANN FLORIAN NIEDERFUELLBACH 9093 701,1 4,11 326,9 3,60

RENNER GBR MATHIAS KLEINWALBUR 8947 684,4 4,01 325,4 3,64

STAMMBERGER GERD CREIDLITZ 8598 677,0 4,30 307,6 3,58

FECHTER CLAUS MEILSCHNITZ 8183 669,4 4,48 302,9 3,70

ANGERMUELLER NORBERT SONNEFELD 8776 668,1 4,01 315,8 3,60

STELZNER THOMAS OBERLAUTER 8861 667,7 4,00 313,6 3,54

ARNOLD HUBERT WELSBERG 8209 651,3 4,25 302,6 3,69

COBURG	 über 60 Kühe

ROTH HARALD BEIERSDORF 11105 852,2 4,10 397,2 3,58

TRUCKENBRODT O.U.A GDB HERBARTSDORF 9464 736,0 4,34 325,2 3,44

SCHMIDT GEROLD TRUEBENBACH 9226 714,0 4,24 322,9 3,50

SOLLMANN TIMO EICHA 9348 709,2 3,93 341,8 3,66

LICHT THOMAS EINZELBERG 9348 705,7 4,05 327,1 3,50

DEININGER M. UND B. TRAMMERSHOF 9304 703,0 3,99 331,7 3,56

SCHUNK VOLKER U.A.GDBR ROSSFELD 9316 695,1 3,91 330,6 3,55

BAUERSACHS STEPHAN WEISCHAU 8824 685,0 4,19 315,0 3,57

EHRLICH STEFFEN NEUSES 8634 684,3 4,35 309,0 3,58

STEINER JUERGEN GROSSWALBUR 9055 681,2 4,01 318,4 3,52

TRUCKENBRODT MAIK GROSSGARNSTADT 9229 681,0 3,92 319,3 3,46

MECHTOLD MARCO ZEDERSDORF 8751 680,4 4,23 310,3 3,55

RAUSCHER M.U.M. GBR OBERWOHLSBACH 9114 680,2 3,96 319,2 3,50

REMPEL WOLFG.U.G.GBR BRUEX 8992 674,0 3,94 319,9 3,56

WACHSMANN R.U A.GDBR GOSSENBERG 9028 670,5 4,05 305,0 3,38

REBLITZ HARALD HERRETH 8645 667,0 4,18 305,8 3,54

EHRSAM THOMAS GROSSHEIRATH 8824 666,1 3,91 320,7 3,63

DUENISCH EDGAR GBR LECHENROTH 8565 662,1 4,19 302,9 3,54

ANGERMILCH GBR GLEISMUTHHAUSEN 8477 651,3 4,14 300,5 3,54

FORCHHEIM	 1 bis 29,9 Kühe

WIESECKEL MARIA EBERSBACH 9534 707,9 3,99 327,3 3,43

BAUER ERNST RAUHENBERG 9121 707,9 4,13 331,6 3,63
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Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

FORCHHEIM	 1 bis 29,9 Kühe

WOLF SANDRA M-RUESSELBACH 8621 695,7 4,49 308,7 3,58

DISTLER LORENZ SACHSENDORF 2 8610 692,6 4,36 316,9 3,68

ALT MANFRED SEIDMAR 8816 669,0 4,12 306,1 3,47

MERKEL GERHARD NEUNKIRCHEN 8457 661,1 4,07 317,1 3,75

SCHAEFER HARTMUT HARTENREUTH 8531 655,0 4,21 295,9 3,47

FORCHHEIM	 30 bis 59,9 Kühe

DISTLER CHRISTIAN GOESSMANNSBERG 9710 758,6 4,07 363,5 3,74

REDEL SIEGFRIED STADELHOFEN 8849 704,7 4,33 321,2 3,63

MUELLER THOMAS HONINGS 8950 697,6 4,14 326,8 3,65

SINGER JOHANNES ROSENBACH 8833 688,6 4,18 319,6 3,62

ENDRES MATTHEUS SERLBACH 8352 652,8 4,18 303,7 3,64

FORCHHEIM	 über 60 Kühe

WUNDER RAINER VOIGENDORF 9627 761,9 4,29 348,6 3,62

NUETZEL GERHARD GDBR GOESSMANNSBERG 9191 720,9 4,36 320,3 3,48

HAENFLING RUDOLF WEISSENOHE 9118 712,5 4,29 321,0 3,52

HEINLEIN JOSEF GDBR SACHSENDORF 8985 677,4 4,08 311,0 3,46

LASSNER GERHARD GDBR WIESENTHAU 8716 675,8 4,15 314,4 3,61

SCHWARZ ERWIN GOERBITZ 9133 672,4 3,89 317,4 3,48

TRUMMER REINHARD POMMER 8756 664,4 3,97 317,0 3,62

STIRNWEISS JUERGEN DOBENREUTH 8110 652,4 4,46 290,5 3,58

HOF	 1 bis 29,9 Kühe

GOLLER DIETMAR LAUBERSREUTH 8192 667,4 4,48 300,6 3,67

HOF	 30 bis 59,9 Kühe

GREIM WERNER TIEFENGRUEN 10067 795,9 4,41 352,2 3,50

SCHLEICHER STEFAN SCHWESENDORF 9763 754,8 4,18 346,9 3,55

SCHLEGEL REINHARD STRAAS 9399 754,1 4,44 336,6 3,58

PUCHTA KLAUS GROSSLOSNITZ 9684 753,9 4,16 350,8 3,62

STREITBERGER GBR TOEPEN 9451 709,9 4,05 327,1 3,46

BAUER ALFRED U. TOBIAS GBR WALPENREUTH 8760 699,7 4,36 317,7 3,63

REICHEL GERD UND SABINE FLETSCHENREUTH 8725 679,5 4,24 309,7 3,55

MOHR TOBIAS LEUPOLDSGRUEN 8590 675,6 4,39 298,5 3,48

MEHRINGER KLAUS GDBR NEUDORF 8694 671,0 4,12 312,6 3,60

LANGNER WOLFGANG GDBR OBERPREX 8559 670,0 4,29 302,8 3,54

SACHS WOLFGANG WINDISCHENGRUEN 7891 666,8 4,93 277,5 3,52

SCHOTT GERHARD SEULBITZ 8528 660,3 4,20 302,2 3,54

KASTNER-HARTMANN DORIS BAD STEBEN 8342 657,0 4,37 292,6 3,51

GRIESSHAMMER HELM.GDBR MUENCHENREUTH 8548 655,8 4,20 297,0 3,47

JUNGKUNZ JUERGEN RODECK 8397 651,5 4,31 289,8 3,45

KIESSLING RAINER GOETZMANNSGRUEN 8301 650,4 4,33 291,1 3,51
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Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

HOF	 über 60 Kühe

SCHALLER CLAUDIA ALMBRANZ 8966 747,8 4,82 316,0 3,52

POEHLMANN ANDREAS FÖRBAU 9733 735,6 4,07 339,4 3,49

ROEDEL HEIKE U. MARKUS WURLITZ 9241 709,6 4,05 335,5 3,63

MEHRINGER SCHUSTER HEIKE EPPENREUTH 9004 702,5 4,16 327,5 3,64

SACHS WINFRIED STRAAS 8842 700,1 4,34 316,6 3,58

STAMM GOTTFRIED GDBR SELBITZ 8618 691,2 4,36 315,5 3,66

HUETTNER GBR NEUDORF 9193 688,2 4,04 316,9 3,45

SCHMIDT MATTHIAS MECHLENREUTH 9080 687,9 4,16 310,5 3,42

MEHRINGER ANDREAS NEUDORF 8766 685,7 4,24 313,9 3,58

BECHER JUERGEN TENNERSREUTH 8716 674,7 4,23 306,1 3,51

BENKER RUDOLF MOEDLENREUTH 8756 672,4 4,05 317,6 3,63

SCHNABEL GUENTER GDBR SCHWARZWINKEL 8636 670,2 4,15 312,2 3,62

HAESSLER UDO KEMLAS 8776 668,8 4,07 311,6 3,55

SCHNABEL BERND FOEHRIG 8580 667,5 4,22 305,9 3,57

ROEDEL STEFAN DOEHLAU 8398 662,7 4,26 304,7 3,63

OTT FRIEDBERT SEULBITZ 8659 655,6 3,93 315,0 3,64

DOEHLER DORIS TROGENAU 8485 654,1 4,26 293,1 3,45

ENDERS VOLKMAR GOTTERSDORF 8711 653,7 4,04 301,9 3,47

JAKOB THOMAS GBR HARSTHAUS 8578 653,5 4,20 293,2 3,42

NIEDERLE HERBERT FOERSTENREUTH 8329 650,2 4,19 301,6 3,62

KRONACH	 1 bis 29,9 Kühe

WUNDER WALDEMAR WETTHOF 9948 793,1 4,44 351,7 3,54

DEUERLING HUBERT GDBR BIRNBAUM 8269 680,3 4,59 300,7 3,64

ZIMPEL MANFRED TUESCHNITZ 8449 680,3 4,21 324,3 3,84

SCHLEICHER REINH. ROTSCHREUTH 5 8359 653,8 4,33 292,0 3,49

KRONACH	 30 bis 59,9 Kühe

SCHWEMMLEIN GBR ZIEGELERDEN 8939 697,0 4,14 327,2 3,66

KOTSCHENREUTHER RUDI BIRNBAUM 8829 686,1 4,37 300,0 3,40

KOCH DIETER GDBR SCHMOELZ 8858 679,1 4,17 309,7 3,50

MUELLER EDUARD DOERFLES 8508 676,2 4,28 311,7 3,66

KRONACH	 über 60 Kühe

BERGNER JOHANNES EBERSDORF 10197 789,8 4,22 359,2 3,52

GREBNER WOLFGANG HESSELBACH 9569 767,0 4,47 339,7 3,55

HOFMANN GUENTER BURGSTALL 9199 705,9 4,11 327,4 3,56

RENNER MATTHIAS GDBR TIEFENKLEIN 9174 689,6 4,00 323,0 3,52

MARTIN UND HOFMANN GBR GLOSBERG 9016 679,9 4,08 312,2 3,46

SCHWARZ ERWIN BURGGRUB 8685 663,6 4,07 310,5 3,57

KULMBACH	 1 bis 29,9 Kühe

NUETZEL GERHARD PINSENHOF 9552 731,0 4,11 338,9 3,55

KULMBACH	 30 bis 59,9 Kühe

MEISTER ANDREA SCHLOCKENAU 10134 847,9 4,69 372,6 3,68

POEHLMANN DIETER DRESCHEN 8804 668,2 3,95 320,2 3,64
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Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

KULMBACH	 über 60 Kühe

HOFMANN WINFRIED ALLADORF 10298 753,2 3,93 349,0 3,39

ERLMANN H. UND TH. GBR WALDAU 9699 742,3 4,14 341,1 3,52

SCHMIDT DIETMAR REUTH 9610 733,1 4,10 339,4 3,53

KUEFNER HARALD UNTERGRAEFENTHAL 8964 713,7 4,47 312,9 3,49

WOELFEL ALEXANDER KULMBACH 9040 696,4 4,12 324,2 3,59

UNGER HARALD U. HEIKE GDBR LEESAU 9118 683,4 3,98 320,2 3,51

HARTMANN RAINER GOESSENREUTH 9042 680,7 4,06 313,3 3,46

RIEDL MARKUS LANZENDORF 9201 679,5 3,84 325,8 3,54

SCHLEICHER WOLFGANG SCHLOETZMUEHLE 8688 676,3 4,18 313,4 3,61

SCHOBERTH CHRISTIAN WALDAU 8544 673,4 4,34 302,9 3,55

TAEUBER BERND QUARTIER 8553 669,7 4,28 303,8 3,55

VILLA MARKUS GDBR SCHLOCKENAU 8454 661,8 4,18 308,5 3,65

KOEBER GOTTFR. GDBR OSSERICH 8559 657,5 4,24 294,9 3,45

SPILLER MARTIN GBR KREMITZ 8464 651,7 4,10 304,7 3,60

LICHTENFELS	 1 bis 29,9 Kühe

DINKEL CHRISTIAN BAD STAFFELSTEIN 8884 665,4 4,01 309,1 3,48

HEROLD MATTHIAS BUCKENDORF 7837 657,9 4,98 267,6 3,41

LICHTENFELS	 30 bis 59,9 Kühe

KNORR GUENTER MAINROTH 9745 826,7 4,84 354,6 3,64

HOLL BRUNO SCHNEY STOECKEN 9898 755,9 4,17 343,0 3,47

REHE NORBERT KRASSACH 8964 708,6 4,31 322,4 3,60

ZENK JOHANN GDBR STUBLANG 8732 699,2 4,56 300,7 3,44

STEUER RUDI HAINZENDORF 8921 697,2 4,14 328,3 3,68

FUNK LORENZ SCHAFHOF 8584 694,3 4,48 309,6 3,61

KRAUS FRANZ U MATTHIAS GBR SCHAFHOF 8453 666,3 4,22 309,4 3,66

KRAUSS GEORG GDBR MAINKLEIN 8098 650,1 4,38 295,8 3,65

LICHTENFELS	 über 60 Kühe

BOEHMER GEORG GROSSZIEGENFELD 9569 740,8 4,25 333,9 3,49

AMON MATTHIAS NEUDORF 9964 733,2 3,82 352,8 3,54

HOFMANN N. UND E. GDBR LICHTENFELS 9567 729,0 4,03 343,1 3,59

LORENZ DIETER UNTERZETTLITZ 9682 724,6 3,97 340,3 3,52

POPP HANS U.ANDREAS GD WUNKENDORF 9578 719,3 4,07 329,7 3,44

RIEGER FRANZ BURGKUNSTADT 9217 716,1 4,20 328,8 3,57

WEIHERMUELLER WERNER LOPPHOF 9354 691,2 3,91 325,0 3,47

BESSLEIN HERBERT WEIDEN 8946 685,8 4,11 318,2 3,56

STERZER HANS GAERTENROTH 9234 674,4 3,91 313,7 3,40

FASSOLD GOTTFRIED U. VERONIKA GBR MAINROTH 8826 672,1 4,15 305,8 3,47

FIEDLER GEORG THEISAU 8406 669,9 4,71 273,6 3,25

BUELLING HEINZ REDWITZ 8768 666,0 4,04 311,4 3,55

BAUER WERNER REUTH 8153 661,0 4,59 286,5 3,51



III. Milcherzeugerring Oberfranken   79

III. Milcherzeugerring Oberfranken
                                
      

    
    

    
    

    
    

  R
in

derzuchtverband Oberfranken

Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

FLECKVIEH

WUNSIEDEL	 1 bis 29,9 Kühe

REIHL REINHARD HAUENREUTH 7403 673,5 5,46 269,2 3,64

STEINEL ARTUR THIERSHEIM 8356 667,3 4,50 291,5 3,49

WUNSIEDEL	 30 bis 59,9 Kühe

STELZNER REINHARD OBERTHOELAU 9200 718,7 4,13 339,2 3,69

FRITSCH GERHARD ROETHENBACH 9764 705,4 3,72 342,0 3,50

BAUER MARKUS SICHERSREUTH 8662 682,7 4,29 311,0 3,59

STROESSENREUTHER HELM. VORDORF 8304 675,7 4,45 305,9 3,68

SILBERMANN ANDREAS GRUENFLECK 8134 652,7 4,41 293,8 3,61

WEISSMANN MARTIN LEUPOLDSDORF 8460 650,8 4,17 298,2 3,52

WUNSIEDEL	 über 60 Kühe

CHRISTOPH ALEXANDER GD STEMMAS 9172 718,1 4,25 328,0 3,58

POEHLMANN JUERGEN MITTELWEISSENBACH 8757 715,1 4,64 309,0 3,53

SOMMERER JOHANNES NEUDES 9567 715,1 4,06 326,6 3,41

SCHLEGEL THOMAS WUSTUNG 8382 708,8 4,91 297,1 3,54

HENDEL GBR THIERSHEIM 9218 692,4 3,94 328,9 3,57

BRODMERKEL KLAUS HAID 8873 690,1 4,20 317,0 3,57

POEHLMANN FRITZ GDBR KORBERSDORF 8746 688,5 4,33 310,1 3,55

BENKER ERNST SINATENGRUEN 8723 685,3 4,37 303,9 3,48

GESELL GERD GDBR BIRK 8582 674,6 4,09 323,3 3,77

HEUSCHMANN MATTHIAS LORENZREUTH 8473 672,0 4,42 297,7 3,51

BECK ERWIN GDBR NEUDORF 8074 662,0 4,64 287,1 3,56

PURUCKER GBR OBERTHOELAU 8521 657,3 4,29 291,7 3,42

WIEDEMANN KLAUS GBR WINTERSREUTH 8921 654,8 3,91 306,0 3,43

WOELFEL MAX GDBR LEUTHENFORST 8430 652,0 4,14 303,1 3,60

KUESPERT HORST GBR TIEFENBACH 8573 651,5 4,04 305,3 3,56

79

BETRIEBE AUSSERHALB DES MILCHERZEUGERRINGES OBERFRANKEN

Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %

NÜRNBERGER LAND

HERBST NORBERT GROSSENGSEE 10509 793,4 4,09 363,9 3,46

AMBERG-SULZBACH

HABERBERGER STEFAN GUNZENDORF 9513 735,3 4,25 331,1 3,48

NEUSTADT A.D. WALDNAAB

FREIBERGER WERNER HEINERSBERG 8837 690,5 4,35 306,3 3,47
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Ihr Partner für Nutztierhaltung

Unser Weg 
ist der Weg 
mit Ihnen!

Leistungsstarke und 
zukunftsorientierte 

Betriebe sind 
unsere Partner!

W i r  b i e t e n  I h n e n
Beste Vermarktung Ihrer Nutz- und 
Schlachttiere

QS-Zuschläge

Vermarktung von ökologisch erzeug-
ten Schlachtkühen

Bayerisches Jungbullenprogramm 
(g.g.A.)

BEST Beef Programm

Sichere und schnelle Bezahlung

NVG-bovex GmbH Bayreuth
Drossenfelder Str. 9, 95445 Bayreuth, T 0921 / 150 57 04, F 0921 / 150 57 07

Betrieb Ort Milch kg Fett+Eiw. kg Fett % Eiweiß kg Eiweiß %
GELBVIEH
1 bis 29,9 Kühe
MEISTER TOBIAS WEIHER 6621 523,3 4,25 242,2 3,66
NUESSLEIN HERIBERT STRULLENDORF 5061 388,9 4,09 181,8 3,59
SCHNEIDER ALWIN VEITLAHM 4170 298,0 3,81 139,0 3,33
30 bis 59,9 Kühe
BAEUERLEIN FRIEDRICH BURGWINDHEIM 5686 462,7 4,39 213,2 3,75
HOLSTEIN SCHWARZ
30 bis 59,9 Kühe
AMBRASSAT ROLF ALTENHOF 9625 742,0 4,23 335,2 3,48
KLEINER THOMAS DOEBERLITZ 9343 728,7 4,35 322,2 3,45
GOELLER PETER GDBR WINGERSDORF 9790 727,1 3,98 337,8 3,45
SCHMIDT WERNER VEITLAHM 9957 721,2 3,80 342,7 3,44
WEIKARD DIETER MERLACH 9576 708,0 3,94 330,5 3,45
HOFFMANN WERNER GDBR TROGENAU 8992 701,7 4,35 310,4 3,45
über 60 Kühe
POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ 11444 870,8 4,16 394,3 3,45
VOELKEL SEBASTIAN NEUDORF 10451 766,6 3,91 357,7 3,42
PFEUFFER STEPHAN NEUSES 9877 741,1 4,15 331,6 3,36
FINDEISS RAINER GDBR MEIERHOF 9815 724,3 3,94 337,3 3,44
FAATZ HEINR.+STEF.GDBR ERLAU 9163 720,2 4,42 315,2 3,44
ZAPF MATTHIAS BAD STAFFELSTEIN 8693 685,1 4,42 300,8 3,46
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Bei den besten Erstlaktatio-
nen, die einer Standardlaktati-
on mit maximal 305 Melkta-
gen entsprechen und bis zum 
30. September abgeschlossen 
waren, erscheinen natürlich 
bei den Besitzern/Züchtern 
einige der Betriebe, die unter 

den Besten aufgeführt sind. 
Bei den Vätern sind kaum 
Häufungen festzustellen. 
Einige dieser Erstlaktationskü-
he werden im nächsten Jahr 
bei den besten Jahresleistun-
gen wieder erscheinen und 
einige der aufgeführten 

Jungkühe beim Fleckvieh 
werden über gezielte Paarun-
gen schon als Bullenmütter 
genutzt. Es muss aber betont 
werden, dass höchste phäno-
typische Leistungen nicht 
immer mit höchsten Zuchtwer-
ten assoziieren müssen. 

Genomische Untersuchungen 
schon beim Jungrind sind eine 
Möglichkeit, die genetische 
Wertigkeit früher zu erfahren 
und das zu nutzen.

Name Vater Milch kg Fett+Eiw. kg Besitzer Wohnort

FLECKVIEH

BIANKA VANDOR 12311 1025,8 TRUCKENBRODT O.U.A GDB HERBARTSDORF

KUNI WEBURG 12337 996,4 KNORR GUENTER MAINROTH

RUBY HUMPERT 11920 956,7 MAI HELMUT ZEDERSDORF

CLARISA ERMUT 11610 910,6 WUNDER RAINER VOIGENDORF

CHIARA WILHELM 11043 904,7 WUNDER RAINER VOIGENDORF

SWENI IBINIO 2 11542 897,1 RUCKDESCHEL INGRID WUESTENSAAL

BARBIE SERANO 10421 886,9 POEHLMANN ANDREAS SCHWARZENBACH/S

SOSO WEBURG 10409 885,1 ROTH HARALD BEIERSDORF

ROXI SAMLAND 11671 881,5 MEISTER UDO BRUEDERES

BELINDA 10616 880,1 KNORR GUENTER MAINROTH

ROSINE HERNANDES 10250 877,7 MAI HELMUT ZEDERSDORF

ARIANE RAMIG 10695 867,8 MEISTER ANDREA SCHLOCKENAU

RIMINI SANDDORN 10255 866,4 HOLLFELDER EDGAR HOCHSTAHL

664 WEINOLD 9898 866,4 TRUMMER REINHARD POMMER

MAREN IMPOSIUM 10229 865,6 PURUCKER PETER HOLENBRUNN

LARISSA RUMGO 10288 863,6 ROTH HARALD BEIERSDORF

HEIDI WILLE 9493 863,2 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU

ROSITTA RAMIG 10935 862,9 KNORR GUENTER MAINROTH

HANNA ILLOYAL 10727 862,3 MEISTER ANDREA SCHLOCKENAU

BEATE DOMINIK 9977 860,6 SCHMITT RAINER KAPPEL

ROMINA SERANO 10758 856,8 BOEHMER GEORG GROSSZIEGENFELD

CHRISSI WILHELM 10538 854,0 WUNDER RAINER VOIGENDORF

LIBELLE IMPOSIUM 9639 850,2 WACHTEL NORBERT BUCH AM SAND

PARIS MANDY 10390 849,5 MEISTER UDO BRUEDERES

ANJA HERBURG 9821 849,4 BEZOLD GEORG HOCHSTAHL

AVILA ETTAL 9930 848,6 MEISTER UDO BRUEDERES

WERA SERANO 11318 848,4 POEHLMANN ANDREAS SCHWARZENBACH/S

DOBRINA ERMUT 11626 848,1 POPP HANS U.ANDREAS GD WUNKENDORF

MAMBA RAMIG 11223 847,6 ROEDEL HEIKE U. MARKUS WURLITZ

952 9992 846,6 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

BABSI IMPOSIUM 11718 844,1 RUCKDESCHEL INGRID WUESTENSAAL

LESLIE ERMUT 10770 837,5 LOEHRLEIN JOSEF EICHENHUELL

KAPPE IMPOSIUM 10382 835,9 POEHLMANN DIETER DRESCHEN

PETRA VANSTEIN 9702 834,2 KRAUS WALTER HERZOGENREUTH

LILIE RESOLUT 11362 831,2 LOEHRLEIN WILLI GDBR WOTZENDORF

WOLFENW WEBURG 11132 826,9 BUETTNER HELMUT NEUHOF

Die höchsten Erstlaktationen 2015 nach Fett- und Eiweiß-kg
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Name Vater Milch kg Fett+Eiw. kg Besitzer Wohnort

FLECKVIEH

NINA SAMLAND 10432 826,9 NICKL ALOIS GBR LIENLAS

FILLY WILLE 10130 823,5 MEISTER UDO BRUEDERES

GULLI WALDHOER 9889 821,3 SCHAMEL HORST LENZ

ROM BOREAS 9824 821,1 RAAB GDBR LESSAU

BETTY VANSTEIN 10133 819,8 BOEHMER GEORG GROSSZIEGENFELD

997 HOLZMICHL 10657 819,6 FASSOLD JUERGEN CREUSSEN

ISABELL WEBURG 10219 818,7 KESTLER NIKOLAUS STRULLENDORF

TESSI ERMUT 10295 817,6 LOEHRLEIN WILLI GDBR WOTZENDORF

ALINA WALDBRAND 10560 817,2 HERBST NORBERT SIMMELSDORF

WANNI HERSTEIN 9581 817,1 SCHALLER CLAUDIA ALMBRANZ

GORGETT GIRADELI 10475 816,2 RAAB GDBR LESSAU

ILONA WEBURG 10217 814,8 SCHMIDT HERMANN RAMLESREUTH

915 VANSTEIN 10076 814,7 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

GELBVIEH

GOLANE MEIRAN 8339 576,6 KESTLER NIKOLAUS STRULLENDORF

HOLSTEIN SCHWARZBUNTE

1288 SPOLANZ 11574 901,9 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

1310 RADON 10088 893,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

1303 RADON 10620 886,9 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

35 843 JUWEL 11864 875,9 HABERSACK ANDREAS GDBR KAPPEL

1286 CANVAS 12889 872,3 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

1312 GOLI 10903 851,8 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

1314 GOLI 10133 848,3 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

1318 VUELTA 12015 846,0 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

CELOFA GIBOR 11627 839,9 WEIHERMUELLER WERNER LOPPHOF

505 OMRO 9608 837,3 REICHENEDER BERND STEPPACH

1299 WIN 395 10937 834,5 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

1301 CANVAS 11398 828,5 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

97 415 ALH DUKE 10166 826,2 GOELLER PETER GDBR WINGERSDORF

1298 CANVAS 10572 814,9 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

35 842 GIBOR 10322 809,7 HABERSACK ANDREAS GDBR KAPPEL

580 STYLIST 9042 809,1 SAUER GEORG GBR STRULLENDORF

NORMA RADON 11442 807,9 HUETTNER GBR NEUDORF

1321 VUELTA 11358 800,2 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

RED HOLSTEIN

989 MALVOY 11333 810,7 FASSOLD JUERGEN CREUSSEN

NIKOLA PANDORA 9055 745,6 BERGNER JOHANNES EBERSDORF

BEH RENO 2 9247 734,3 BURGER JUERGEN STAFFELBACH

GOLDMAD JERUDO 9753 720,5 SOMMERER ROLAND FISCHBACH

ALESE TABLEAU 11525 709,9 POEHLMANN ANDREAS SCHWARZENBACH/S

HANNAH LITHIUM 10965 706,5 MARTIN UND HOFMANN GBR GLOSBERG

BETINA MALVOY 9099 702,0 STERZER HILM.U.SIL.GBR UNTERWOHLSBACH

578 PANDORA 9036 700,4 B & B WIENER GBR HIMMELKRON



Ob automatisch oder konventionell 
mit DeLaval melken Sie immer 
richtig.

Ihre Kontakte:
Willi Ehnes           0171 / 472 2866
Johann Hauck     0171 / 413 2363
Stefan Pirling       0170 / 323 7418 
www.delaval.de
www.delaval.de
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Die nachfolgenden Kühe aller 
aufgeführten Rassen sind die 
leistungsstärksten Milchkühe 
Oberfrankens in der letzten, 
auf maximal 305 Melktage 
begrenzten sogenannten 
Standardlaktation. Das kann 
die zweite oder eine der 
weiteren Laktationen sein. 
Einige dieser Kühe werden 

auch bei den höchsten 
Jahresleistungen nochmals 
aufgeführt. Hier sind dann 
aber auch bis zu 365 Melkta-
ge möglich. Da die Standard-
laktation weltweit in den 
Pedigrees verwendet wird, ist 
damit ein sehr guter Vergleich 
möglich, wenngleich natürlich 
unterschiedlich lange 

Trockenstehzeiten bei den 
Laktationen keine Rolle 
spielen.

Beim Fleckvieh erreichten 
1000 kg Fett und Eiweiß 
diesmal 17 Kühe. Das sind 17 
weniger als vor einem Jahr. 
Bei den Holsteinkühen der 
schwarzen Farbrichtung 29 

Kühe (Vorj. 23). Über 1200 kg 
Fett-und Eiweiß erzielte  
eine schwarze Holsteinkühe 
aus dem Bestand B. und H. 
Popp in Großlosnitz. Damit 
erreichte diese Kuh im Mittel 
an jedem der Laktationstage 
etwa 4 kg Fett und Eiweiß. 
Gratulation allen Besitzern 
der aufgeführten Kühe.

Name Vater Milch kg Fett+Eiw. kg Besitzer Wohnort
FLECKVIEH
RIEVERA IMPOSIUM 12514 1085,7 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU
SELMA IMPORT 12644 1079,8 SCHAEFER ROLAND NEUDORF
DORITH MANITOBA 11558 1075,6 GREIM WERNER TIEFENGRUEN
LUCI MALACH 12947 1049,0 BOEHNER JUERGEN LANKENDORF
PIROSCK MAISTERN 12535 1042,3 ECKERT ERNA FUNKENDORF
EVILIN WINNIPEG 13037 1038,0 NICKL ALOIS GBR LIENLAS
DAISY HOMORRY 13716 1034,9 NEUNER HANS RAMBACH
DORINA SALVATOR 12000 1030,5 GREIM WERNER TIEFENGRUEN
OLVI SAMEINZ 11200 1028,1 RAAB HEINRICH STRASSGIECH
SARA RUMEN 13071 1022,6 STEUER RUDI HAINZENDORF
STERNLE RALMESBACH 13386 1021,8 TRUCKENBRODT O.U.A GDB HERBARTSDORF
MONDFEE GEBALOT 13933 1020,1 BOEHM JOSEF GDBR NEUHAUS
GELI IMPOSIUM 11719 1019,7 RAAB GDBR LESSAU
ELSBETH ERMEL 12337 1016,0 GREIM WERNER TIEFENGRUEN
265 VANSTEIN 11892 1016,0 BESSLEIN HERBERT WEIDEN
796 MANDY 13201 1013,0 BOEHMER EDGAR GBR MEDLITZ
DORA MERKUR 13616 1006,9 GREIM WERNER TIEFENGRUEN
MONTANA ROMOLD 13538 996,6 ECKERT ERNA FUNKENDORF
CHARLOT IMPOSIUM 13218 996,0 WUNDER RAINER VOIGENDORF
659 WEINOLD 12323 995,7 BOEHMER EDGAR GBR MEDLITZ
POLLI IMPOSIUM 13311 995,6 SCHLEICHER STEFAN SCHWESENDORF
KUHNAST 11505 995,1 KNORR GUENTER MAINROTH
NELE MANDELA 11836 994,9 FREIBERGER GUENTHER BAYREUTH
GRATONA ROTAX 13173 993,8 RAAB GDBR LESSAU
ROSI RALMESBACH 12454 993,2 BAUER ALFRED U. TOBIAS GBR WALPENREUTH
REGINE VARIETE 14627 992,2 MEISTER ANDREA SCHLOCKENAU
781 MANITOBA 12635 992,0 BOEHMER EDGAR GBR MEDLITZ
787 ROTAX 12910 991,5 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACH
BELLA ROUND UP 12944 991,2 WUNDER RAINER VOIGENDORF
HILDE ROMTELL 11676 991,2 MEISTER ANDREA SCHLOCKENAU
BEGGI VANSTEIN 12694 990,2 HOLLFELDER GEORG LITZENDORF
MOTZI RESOLUT 13255 989,6 SPAETH-SCHOTT GDBR BENK
EMMA MAGUA 13601 988,6 HACKER HELMUT U. THOMAS GBR BAYREUTH
MINU MANDIAU 12202 988,2 GEIGER WOLFGANG GDBR ELSA
494 ZAHNER 10793 988,1 KOEHLER FRIEDRICH BETZENSTEIN
248 IMPOSIUM 12208 988,1 BESSLEIN HERBERT WEIDEN
KARIN IMPOSIUM 10350 986,6 KNORR GUENTER MAINROTH
TANJA HIRMER 12135 985,0 WUNDER RAINER VOIGENDORF
GRACE HERICH 13125 984,5 RAAB GDBR LESSAU

Die besten Standardlaktationen 2015 nach Fett- und Eiweiß-kg
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Name Vater Milch kg Fett+Eiw. kg Besitzer Wohnort
FLECKVIEH
ZWETSCH MANDY 10184 982,9 KNORR GUENTER MAINROTH
LISSY HAGAMA 13744 982,1 PUCHTA KLAUS GROSSLOSNITZ
JUDITH MALACHEN 11213 981,7 HERBST NORBERT SIMMELSDORF
SAFIRA SAFIR 12791 981,5 HOFMANN GUENTER BURGSTALL
MOMBASA RAINER 12165 981,4 ECKERT ERNA FUNKENDORF
LILLY MALACH 11814 980,1 PREISSINGER REINHARD EINZIGENHOF
LILA ILION 11236 977,7 ROTH HARALD BEIERSDORF
JAGUAR IMPOSIUM 11429 976,8 EBERT MANUELA STREIT
TAMARA IMPORT 12493 976,5 WUNDER RAINER VOIGENDORF
GELBVIEH
BOMBE HERLING 9720 742,7 GLAAS GDBR STEPPACH
BEA SOMZUG 9539 729,9 KESTLER NIKOLAUS STRULLENDORF
FAHNE INLET 8832 647,2 MEISTER TOBIAS WEIHER
BORKE SOMANEK 8906 645,8 GLAAS GDBR STEPPACH
SENDI HERLING 7676 639,8 BAEUERLEIN FRIEDRICH BURGWINDHEIM
KUNDI MEERWIND 7010 639,6 BAEUERLEIN FRIEDRICH BURGWINDHEIM
SONNE MEIKTON 7760 637,8 SCHMIDT CHRISTA BURGEBRACH
WAND MEILIAN 7602 633,3 GLAAS GDBR STEPPACH
TUSSI HERLING 8271 607,0 RIPPEL HERBERT POMMERSFELDEN
HOLSTEIN SCHWARZBUNTE
1268 CANTIM 15813 1207,8 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1215 CANVAS 15975 1119,8 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1058 WIN 395 17260 1117,3 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1158 AMASSSO 15123 1116,4 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1248 CANVAS 13439 1111,0 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1231 SPOOKY 14854 1088,5 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1246 CANTIM 12920 1085,0 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1205 YANKEE 14202 1081,4 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1207 BUILDER 12371 1076,3 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
547 SALLAS 12337 1054,2 SAUER GEORG GBR STRULLENDORF
1256 CANVAS 14848 1051,7 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1056 GIBOR 13616 1045,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1237 CANTIM 11896 1039,0 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1160 GIBOR 13870 1037,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1271 SPOLANZ 10836 1036,6 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1162 AMASSSO 13652 1034,9 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
DOERTHE CAMARO 2 12720 1032,9 FINDEISS RAINER GDBR MEIERHOF
99 038 ROLINK 12314 1028,4 PESSLER GUENTER ELSENDORF
1153 GIBOR 15005 1027,9 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1243 YANKEE 13193 1023,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1258 CANTIM 12386 1023,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1228 GIBOR 14332 1016,7 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
507 LANTRIS 13592 1013,6 FREIBERGER WERNER HEINERSBERG
1264 GIBOR 12816 1011,7 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1113 CHASSEE 14792 1010,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1139 GIBOR 13961 1006,8 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
MIA OULEE 12510 1006,1 VOELKEL SEBASTIAN NEUDORF
1252 GIBOR 14509 1005,8 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1210 CANTIM 12131 1004,6 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
HOLSTEIN ROTBUNTE

EVA 14039 986,5 LORENZ DIETER UNTERZETTLITZ
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Insgesamt 70 Fleckviehkühe 
brachten mehr als 1000 kg 
Fett und Eiweiß, darunter 9 
Kühe mehr als 1100 kg, eine 
über 1200 kg. Das sind 
46,2 kg Milch pro Tag bzw. 

3,31 kg Fett und Eiweiß.
Die Holstein-Kuh und Win 
395-Tochter „1054” aus dem 
Stall von Familie Popp in 
Großlosnitz kam in 362 
Melktagen auf 18126 kg Milch 

und 1383 kg Fett u. Eiweiß. 
Pro Melktag erreichte sie im 
Mittel somit 46 kg Milch und 
3,70 kg Fett und Eiweiß. 
Insgesamt erreichten 34 
schwarzbunte Holsteinkühe 

und 1 Red Holsteinkuh (ohne 
F1 Kreuzung) mehr als 1000 
kg Fett und Eiweiß Jahresleis-
tung. Das Spitzenergebnis 
liegt hier bei 1414 kg Fett und 
Eiweiß.

Die höchsten Jahresleistungen 2015 nach Fett- und Eiweiß-kg

Name Kalbung Vater M-Tg. Milch kg Fett+Eiw. kg Besitzer Wohnort
FLECKVIEH
TAMARA 4 IMPORT 328 15213 1214,6 WUNDER RAINER VOIGENDORF
265 2 VANSTEIN 365 12993 1174,4 BESSLEIN HERBERT WEIDEN
DORINA 2 SALVATOR 365 12843 1171,0 GREIM WERNER TIEFENGRUEN
RUBY 1 HUMPERT 365 13975 1169,2 MAI HELMUT ZEDERSDORF
RIEVERA 4 IMPOSIUM 335 12782 1137,8 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU
EVILIN 6 WINNIPEG 343 14204 1132,3 NICKL ALOIS GBR LIENLAS
GREDO 2 SANDDORN 307 13637 1127,5 RAAB GDBR LESSAU
948 3 365 13572 1118,9 FASSOLD JUERGEN CREUSSEN
TANJA 4 HIRMER 343 13765 1113,4 WUNDER RAINER VOIGENDORF
POLLI 3 IMPOSIUM 365 13485 1092,4 SCHLEICHER STEFAN SCHWESENDORF
FLORI 4 INHOF 294 12680 1090,9 TRUCKENBRODT O.U.A GDB HERBARTSDORF
SELMA 4 IMPORT 308 12746 1090,4 SCHAEFER ROLAND NEUDORF
GRATONA 3 ROTAX 343 14240 1086,7 RAAB GDBR LESSAU
248 3 IMPOSIUM 365 13487 1083,5 BESSLEIN HERBERT WEIDEN
LUCI 4 MALACH 319 13329 1080,8 BOEHNER JUERGEN LANKENDORF
BINCHEN 4 ZIPO 289 13052 1079,8 BAUER CHRISTINE ZEDWITZ
CHARLOT 3 IMPOSIUM 316 13652 1079,1 WUNDER RAINER VOIGENDORF
824 5 GEBALOT 365 14745 1076,8 FASSOLD JUERGEN CREUSSEN
648 6 REMUS 365 14272 1075,8 BOEHMER EDGAR GBR MEDLITZ
ALOISIA 6 SEPTAR 354 13880 1075,7 HERBST NORBERT SIMMELSDORF
753 4 WAGRAIN 365 13615 1074,1 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF
MANDY 3 MANDY 354 13247 1073,2 POTZEL GDBR FENKENSEES
LISSY 4 HAGAMA 365 13911 1069,9 PUCHTA KLAUS GROSSLOSNITZ
SPROTTE 4 ROBLIK 329 11087 1069,4 SCHALLER CLAUDIA ALMBRANZ
DORA 8 MERKUR 331 14475 1069,0 GREIM WERNER TIEFENGRUEN
717 5 ZEITLOS 365 12669 1068,8 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF
0672 3 POLARI 329 13155 1068,4 DIPPOLD MICHAEL SACHSENDORF
RAMONA 4 RIESLING 363 12999 1067,4 HACKER HELMUT U. THOMAS GBR BAYREUTH
ROSINE 2 359 13794 1064,8 BAUER ALFRED U. TOBIAS GBR WALPENREUTH
BELLA 4 ROUND UP 332 13699 1064,6 WUNDER RAINER VOIGENDORF
MONTANA 3 ROMOLD 338 14373 1064,5 ECKERT ERNA FUNKENDORF
FEE 2 IMPOSIUM 355 11097 1060,5 MEISTER ANDREA SCHLOCKENAU
HANKE 4 HUMID 365 12231 1057,1 SCHNOERER RUDI ZOCHENREUTH
896 2 VANSTEIN 342 12686 1054,2 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF
HAMI 3 IMPOSIUM 317 11273 1051,3 ECKERT ERNA FUNKENDORF
RAMADA 4 HUMID 329 13131 1051,1 ECKERT ERNA FUNKENDORF
ROSARI 3 WAL 365 14379 1047,9 RAAB GDBR LESSAU
585 4 RAUFBOLD 290 14077 1046,4 FRANZ GBR DRAISENDORF
DAISY 4 HOMORRY 322 13695 1045,2 NEUNER HANS RAMBACH
BECKY 3 MERTIN 365 11646 1044,0 BERGNER JOHANNES EBERSDORF
SAFIRA 5 SAFIR 333 13545 1041,9 HOFMANN GUENTER BURGSTALL
ROSALIE 3 RAU 353 13847 1040,8 RAAB GDBR LESSAU
GRINZI 5 VANSTEIN 365 12130 1040,2 HEINZ LEONHARD LANKENDORF
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Name Kalbung Vater M-Tg. Milch kg Fett+Eiw. kg Besitzer Wohnort
FLECKVIEH
OLVI 5 SAMEINZ 311 11315 1039,5 RAAB HEINRICH STRASSGIECH
KIRA 3 RUMEN 336 11843 1039,5 WUNDER RAINER VOIGENDORF
ZWETSCH 3 MANDY 361 10773 1039,1 KNORR GUENTER MAINROTH
773 4 IMPOSIUM 364 12819 1038,7 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF
BELLA 3 IMPOSIUM 347 11896 1036,7 KNOERL ZAPF ELKE MISTELGAU
DANA 2 VANSTEIN 365 12461 1034,6 HACKER HELMUT U. THOMAS GBR BAYREUTH
997 1 HOLZMICHL 365 11998 1032,6 FASSOLD JUERGEN CREUSSEN
RICA 4 IMPOSIUM 323 10583 1030,4 KUEHN THOMAS GDBR MISTELBACH
JENNI 5 WEINFUR 365 12185 1028,0 HOFMANN N. UND E. GDBR LICHTENFELS
ROM 2 BOREAS 319 12167 1027,6 RAAB GDBR LESSAU
827 6 WEINART 365 13184 1027,5 FASSOLD JUERGEN CREUSSEN
LUMI 4 GEBALOT 365 12929 1026,3 HOLLFELDER JOSEF ZOCHENREUTH
MINU 3 MANDIAU 323 12650 1025,2 GEIGER WOLFGANG GDBR ELSA
JAGUAR 2 IMPOSIUM 331 11922 1024,5 EBERT MANUELA STREIT
SARAH 7 RAINER 365 10846 1024,3 GREIM WERNER TIEFENGRUEN
HARAKIR 3 ZUKUNFT 339 13695 1024,2 ECKERT ERNA FUNKENDORF
8 2 RALMESBACH 343 12292 1023,5 BAUERSACHS HORST GROSSWALBUR
HOLDI 4 SAMUT 365 13041 1023,1 OPITZ RUDOLF KIRMSEES
LONI 4 HOLZMICHL 323 11959 1022,8 BOEHMER GEORG GROSSZIEGENFELD
BIENE 4 RUREX 297 12873 1021,8 TRUCKENBRODT O.U.A GDB HERBARTSDORF
DOREEN 5 MANITOBA 290 12088 1021,4 GREIM WERNER TIEFENGRUEN

www.selz-fertigbau.de

SELZ GmbH
Karl-Eibl-Straße 54
91413 Neustadt/Aisch
Tel. 09161/8842 0
Fax. 09161/8842-88
E-Mail: info@selz-fertigbau.de
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Name Kalbung Vater M-Tg. Milch kg Fett+Eiw. kg Besitzer Wohnort
FLECKVIEH
BELLA 4 ILION 365 12346 1021,0 MEYER THOMAS UNTERSCHWARZACH
ULME 4 MALACH 336 11095 1020,3 MEISTER ANDREA SCHLOCKENAU
SEPPI 4 IMPOSIUM 365 10528 1019,9 SCHLEGEL REINHARD STRAAS
WESTI 4 RUMEN 346 12193 1019,5 SCHAMEL HORST LENZ
SHELVY 6 PETENT 349 13158 1019,1 ECKERT ERNA FUNKENDORF
SABIA 2 SANDDORN 351 12665 1018,8 BOEHM JOSEF GDBR NEUHAUS
GELBVIEH
BORKE 6 SOMANEK 312 9352 708,7 GLAAS GDBR STEPPACH
WAND 3 MEILIAN 307 8060 702,3 GLAAS GDBR STEPPACH
SONNE 4 MEIKTON 333 8262 681,0 SCHMIDT CHRISTA BURGEBRACH
LONKA 4 HERLING 302 9454 680,6 OBERST-ROECKELEIN WOLF MOENCHSAMBACH
BEA 6 SOMZUG 276 9643 678,9 KESTLER NIKOLAUS STRULLENDORF
KUNDI 3 MEERWIND 327 7384 674,4 BAEUERLEIN FRIEDRICH BURGWINDHEIM
GOLANE 2 MEIRAN 307 9781 656,1 KESTLER NIKOLAUS STRULLENDORF
HOLSTEIN SCHWARZBUNTE
1268 2 CANTIM 365 17962 1414,2 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1262 3 CANTIM 312 13851 1188,5 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1243 3 YANKEE 342 14882 1161,3 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1231 4 SPOOKY 329 15233 1154,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
FRISTO 2 JARDIN 354 14362 1114,2 KELLER DIETER GDBR OBEROELSCHNITZ
PIPPA 3 STOPTIME 365 15487 1106,0 HUETTNER GBR NEUDORF
1219 3 CANVAS 308 14802 1100,6 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1153 5 GIBOR 319 14420 1095,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
ZOFE 3 SONICO 338 12264 1093,7 HOFFMANN WERNER GDBR TROGENAU
1281 2 CANVAS 302 14906 1075,4 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1215 4 CANVAS 332 14318 1074,7 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1113 5 CHASSEE 353 14974 1069,8 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
99 000 3 WIN 395 306 12612 1065,6 PESSLER GUENTER ELSENDORF
MIA 3 OULEE 328 13122 1059,8 VOELKEL SEBASTIAN NEUDORF
ALFREDA 2 STYLIST 365 13499 1057,4 FAATZ HEINR.+STEF.GDBR ERLAU
BIRGIT 3 BOB 988 311 14622 1051,2 VOELKEL SEBASTIAN NEUDORF
1054 7 WIN 395 325 15431 1047,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
GREETA 3 BOVIN 365 13548 1045,1 MARTIN UND HOFMANN GBR GLOSBERG
99 003 4 WIN 395 330 13134 1038,3 PESSLER GUENTER ELSENDORF
ANDORA 3 JUWEL 339 14864 1033,3 MARTIN UND HOFMANN GBR GLOSBERG
1162 5 AMASSSO 312 13369 1032,2 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
99 038 3 ROLINK 306 12340 1030,7 PESSLER GUENTER ELSENDORF
507 3 LANTRIS 361 13261 1026,8 FREIBERGER WERNER HEINERSBERG
1111 4 318 12711 1025,7 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
KUBA 3 STYLIST 341 11139 1024,1 RODER MATTHIAS WUERNSREUTH
1016 7 EMIL 365 13221 1019,4 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
FAREL 2 ELEVE 334 16387 1018,5 KELLER DIETER GDBR OBEROELSCHNITZ
1303 1 RADON 365 11731 1017,9 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
KUSSI 3 FRANCHISE 321 13829 1012,9 VOELKEL SEBASTIAN NEUDORF
1195 4 GIBOR 322 15002 1011,0 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1246 3 CANTIM 311 11533 1007,3 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
V 432 4 SUPPORT 365 12040 1005,9 WUNDERLICH GUENTH.GDBR LEISAU
1312 1 GOLI 365 12604 1005,3 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
1289 2 RADON 306 13148 1002,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ
HOLSTEIN ROTBUNTE
EVA 4 335 15072 1061,5 LORENZ DIETER UNTERZETTLITZ
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Die aufgeführten Betriebe 
liegen in der Herdenlebensleis-
tung deutlich über dem 
Durchschnitt der Rasse. Damit 

werden Kosten, besonders in 
der Aufzuchtphase, auf mehr 
Milch-kg verteilt und die 
Milchproduktion wird rentabler. 

Der Kuhkomfort sollte sehr gut 
sein und eine Zwangsselektion 
aufgrund gesundheitlicher 
Probleme sollte in diesen 

Herden seltener vorkommen 
als im Durchschnitt. 

Die höchsten Herdenlebensleistungen 2015 nach Milch-kg

Name Wohnort Milch
 kg Leb

Alter

FLECKVIEH

ECKERT ERNA FUNKENDORF 38748 6,1

HEIERTH ADOLF EPPENREUTH 38378 8,7

WUNDER WALDEMAR WETTHOF 38366 6,2

GREIM WERNER TIEFENGRUEN 36853 6,1

HOFMANN GUENTER BURGSTALL 36073 6,2

KRUEGER BERTHOLD WALKERSBRUNN 31420 7,3

EHL HEIKE SANDHOF 30469 5,9

STADTER ROBERT POXDORF 29147 6,1

ULONSKA-MARTIN GE.GDBR WURLITZ 28802 5,9

ANGERMANN FLORIAN NIEDERFUELLBACH 28706 5,8

SCHMIDT GEORG BRONN 28405 6,4

NUETZEL GERHARD GDBR GOESSMANNSBERG 28346 5,5

SACHS HERMANN GDBR POPPENREUTH 27894 5,9

RAAB JOHANNES FRENSDORF 27819 7,7

HOESS DIETMAR MEHLMEISEL 27656 5,5

NEUNER MANFRED SCHRESSENDORF 26831 5,6

KOEDEL NORBERT GOSSENREUTH 26829 5,7

GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF 26751 5,1

FRANK MARKUS DOEHLAU 26708 6,0

POPP HANS U.ANDREAS GD WUNKENDORF 26463 5,1

MEHRINGER SCHUSTER HEIKE EPPENREUTH 26197 5,3

LAUTNER STEFAN NEUHOF 26189 5,4

KOERBER REINHARD ITTLING 26174 5,5

SCHMIDT JUERGEN WINDISCHENGRUEN 26119 5,6

KOENIG EDGAR RUDELSDORF 26026 5,9

FICK LORENZ UNTERSTEINACH 25916 5,7

GREBNER WOLFGANG HESSELBACH 25886 5,1

KALB WILLI BERNHECK 25794 5,0

WAGNER HANS STRAHLENFELS 25760 5,8

HERBST NORBERT SIMMELSDORF 25751 4,6

TAUBMANN UWE OTTOWIND 25480 6,6

MEYER HERBERT LANGENSENDELBACH 25401 6,3

GROH THOMAS PFAFFENGRUEN 25387 5,1

SIEBER RALF STEINBACH/H 25376 5,5

MASEL SABINE STOCKAU 25251 5,1

OPITZ RALF LESSAU 25240 5,5

EISENDRAUT ALBERT EBENSFELD 25183 5,6

MUNZERT MARTIN SCHOENWALD 25141 7,7

WIRTH ROLAND MARLESREUTH 25105 5,9

BAUER WERNER REUTH 24984 5,3

Name Wohnort Milch
 kg Leb

Alter

FLECKVIEH

NICKL ALOIS GBR LIENLAS 24953 5,7

BACKER KLAUS SEIBELSDORF 24924 6,0

SCHAEFER UTE SCHWAERZDORF 24911 7,9

SCHMIDT MATTHIAS MECHLENREUTH 24872 5,1

SCHOTT GERHARD SEULBITZ 24832 5,3

BOEHNER GERD BINDLACH 24828 5,5

FASSOLD JUERGEN CREUSSEN 24800 5,2

POEHLMANN GERD WOELBERSBACH 24759 5,3

FOERTSCH JOHANNES REICHENBACH 24758 6,1

DIPPOLD MICHAEL SACHSENDORF 24727 5,0

GELBVIEH

MEISTER TOBIAS WEIHER 19522 4,8

SCHNEIDER ALWIN VEITLAHM 12408 6,3

BAEUERLEIN FRIEDRICH BURGWINDHEIM 11719 5,0

NUESSLEIN HERIBERT STRULLENDORF 7649 4,1

HOLSTEIN SCHWARZBUNTE

BIO-BALTERSHOF GBR SONNEFELD 28618 6,5

POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ 27582 4,5

FINDEISS RAINER GDBR MEIERHOF 26047 5,1

WEIKARD DIETER MERLACH 25091 4,9

VOELKEL SEBASTIAN NEUDORF 24862 4,5

LIEBERTH BERND HIRSCHAID 24560 5,0

SCHMIDT WERNER VEITLAHM 24038 4,5

PFEUFFER STEPHAN NEUSES 21788 4,3

KUNZELMANN KARL NEUNDORF 21616 4,6

HUETTNER SIEGFR. MUEHLDORF 21469 5,1

STOECKER ANDREAS BENK 21321 4,8

ZAPF MATTHIAS BAD STAFFELSTEIN 20725 5,0

SCHLEGEL ALEXANDER STOCKENROTH 20660 4,9

HOFFMANN WERNER GDBR TROGENAU 20637 4,3

WOHLMACHER OTTO GDBR LECHENROTH 20207 4,7

AMBRASSAT ROLF WEITRAMSDORF 20055 4,2

WEBER PAUL U.HER. GDBR WILLERSDORF 19880 5,0

GOELLER PETER GDBR WINGERSDORF 19539 4,3

KLEINER THOMAS DOEBERLITZ 19525 4,6

FAATZ HEINR.+STEF.GDBR ERLAU 18957 4,4

RED HOLSTEIN

LANGHEINRICH HELMUT KOEDITZ 17149 6,5

BURGER JUERGEN OBERHAID 15240 4,1

STERZER HILM.U.SIL.GBR UNTERWOHLSBACH 14649 3,7
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Die höchsten 
Lebensleistungen 
nach Milch 

Einige der bisherigen bei der 
Lebensleistung an der Spitze 
stehenden Kühe sind im Laufe 
des Zuchtjahres ausgeschie-
den, werden aber, sofern im 
Oktober 2015 noch im 
Bestand, auch weiter in der 
Tabelle aufgeführt. Dazu 
kommen wieder einige Kühe, 
die im Laufe des Zuchtjahres 
die magische 100.000-Li-
ter-Grenze überschritten 
haben. Beeindruckend ist die 
gute Fruchtbarkeit dieser 
Kühe, ihre Zwischenkalbezeit 
und die Melktagsleistung seit 
ihrer ersten Kalbung. Bemer-
kenswert ist es dann um so 
mehr, wenn mehrere 100.000- 
Liter Kühe auf einem Betrieb 
stehen.

Im Zuchtjahr kamen neu in 
diesen erlesenen Kreis:

Fleckvieh:
Die Ergo-Tochter Rosaja vom 
Betrieb Florian Angermann, 
Niederfüllbach; die Rempler- 
Tochter Sense vom Betrieb 

Ernst Benker, Sinatengrün; die 
Gebal-Tochter Gerda vom 
Betrieb Richard Stenglein, 
Breitenlesau; die Poldi-Toch-
ter Finka von Familie Döhler, 
Trogenau; die Romel-Tochter 
Karina vom Betrieb Norbert 
Rehe, Krassach; die Ha-
goff-Tochter Romeo von 
Christa Lauterbach, Tressau; 
Kuh Nr. 33451, Vater Romel, 
vom Betrieb Erhard Brehm, 
Trunstadt; die Rogen-Tochter 
Liese, vom Betrieb Erwin 
Schwarz, Burggrub; die 
Vikus-Tochter Wilma vom 
Betrieb Hermann Sachs, 

Poppenreuth; die Pros-
ner-Tochter Reck vom Betrieb 
Thomas Groh, Oberkotzau; die 
Rumba-Tochter Evelin vom 
Betrieb Waldemar Wunder, 
Wetthof; die Merkur-Tochter 
Dora vom Betrieb Werner 
Greim, Tiefengrün; die 
Romel-Tochter Avelin von 
Familie Bretterreich, Wolfs-
bach; die Dimler-Tochter Kuh 
Nr. 18516, vom Betrieb Georg 
Bessler, Hundshof; die 
Reder-Tochter Gitte, vom 
Betrieb Wolfgang Grebner, 
Hesselbach.

Holstein:
Die Lentini-Tochter Matida 
von Familie Faatz, Erlau; die 
Kuhnummer 1016 (Vater 
Emil), 439 (Vater C.Outback) 
und Nr. 1054 (Vater Win 395) 
alle vom Betrieb Popp, 
Großlosnitz; die Marty-Tochter 
Olivia von der Martin und 
Hofmann GbR, Glosberg.

Leider sind einige Kühe kurz 
vor dem Erreichen dieser 
Schallmauer abgegangen und 
bei einigen Tieren ist es leider 
nicht geschafft worden, ein 
Bild zu machen.

Sense von Familie Benker Gerda von Familie Stenglein

Kuh Rosaja vom Betrieb Florian Angermann
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Finka von Familie Döhler Norbert Rehe mit Kuh Karina

Liese von Familie Schwarz, Burggrub Wilma vom Betrieb Hermann Sachs

Romeo von Familie Lauterbach
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Waldemar Wunder mit Kuh EvelinReck von Familie Groh

Name Vater Milch kg Fett+Eiw. kg Kalbg. Besitzer Wohnort
FLECKVIEH
KARIN ALPHORN 128417 9134 13 TRUCKENBRODT O.U.A GDB HERBARTSDORF

RETTL GEBAL 128002 9749 10 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU

GALINA HUMID 125113 9154 9 RAAB GDBR LESSAU

FALKE REDER 122086 8768 10 HOFMANN GUENTER BURGSTALL

MUSIK HORNUS 118686 9167 16 NUETZEL GERHARD GDBR GOESSMANNSBERG

LAURA GEBAL 118595 9236 12 KRAUS WALTER HERZOGENREUTH

HOLLI MOTOR 116743 8983 14 SCHMIDT MATTHIAS MECHLENREUTH

HELENA HORSAD 113315 10072 11 ULONSKA-MARTIN GE.GDBR WURLITZ

ROSAJA ERGO 109931 8622 7 ANGERMANN FLORIAN NIEDERFUELLBACH

SOFIE RETON 109514 8396 13 THIEM ERWIN VIERST

SENSE REMPLER 108530 8149 11 BENKER ERNST SINATENGRUEN

459 HORSAD 108501 9531 11 SCHALLER WILFRIED JEHSEN

SAMURIN SAMURAI 108412 8092 10 RUCKDESCHEL INGRID WUESENTSALL

85 394 ROMEL 107540 7664 10 BREHM ERHARD TRUNSTADT

ANJA RALBOS 107399 8069 12 DOEHLER DORIS TROGENAU

GERDA GEBAL 106430 8520 11 STENGLEIN RICHARD BREITENLESAU

TROSA HUPOR 106171 8049 11 SCHROEDEL HANS GDBR BIRK

FINKA POLDI 105236 7149 10 DOEHLER DORIS TROGENAU

KARINA ROMEL 104524 7918 10 REHE NORBERT KRASSACH

ROMEO HAGOFF 104411 6916 9 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU

FANTANA HORWART 104166 8927 12 HOFMANN GUENTER BURGSTALL

33 451 ROMEL 103946 7403 10 BREHM ERHARD TRUNSTADT

LIESE ROGEN 103344 7992 12 SCHWARZ ERWIN BURGGRUB

Z 433 HUMLANG 103152 7475 9 KNOPF THEODOR GDBR UNTERSCHWARZACH

WILMA VIKUS 102146 7186 10 SACHS HERMANN GDBR POPPENREUTH

RECK PROSNER 102035 7604 12 GROH THOMAS OBERKOTZAU

EVELIN RUMBA 101927 8151 10 WUNDER WALDEMAR WETTHOF

DORA MERKUR 101700 7892 8 GREIM WERNER TIEFENGRUEN

NELLI GEBAL 101228 7288 9 FREIBERGER GUENTHER BAYREUTH

AVELIN ROMEL 101075 7492 8 BRETTERREICH MICHAEL U. ANGELA WOLFSBACH

18 516 DIMLER 100935 7062 11 BESSLER GEORG HUNDSHOF
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Avelin von Familie Bretterreich

Name Vater Milch kg Fett+Eiw. kg Kalbg. Besitzer Wohnort
FLECKVIEH
GITTE REDER 100582 7315 9 GREBNER WOLFGANG HESSELBACH

ELLI REPPI 99864 7603 9 SCHMIDT GEROLD TRUEBENBACH

HILDA ROMEL 99354 7458 10 WALTER BERNHARD KOENIGSFELD

CONNY LOM 99354 6934 9 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU

HANNAH RENOM 98708 8251 9 ULONSKA-MARTIN GE.GDBR WURLITZ

416 ZIEMANN 98389 6816 13 KUEFNER HARALD UNTERGRAEFENTHAL

INKA HONER 97630 6962 11 MUENCH MARKUS KIRCHLEUS

SABINE HUMLANG 97414 6608 8 FREIBERGER GUENTHER BAYREUTH

HOSIANA EILIG 97311 6882 10 FUCHS HERBERT GRAFENMUEHLE

DOLLY CADON 96845 7792 11 SCHMIDT B.C.S. GBR TIEFENDORF

PUMUKL HODKAR 96805 7584 10 ECKERT ERNA FUNKENDORF

EVA EILIG 96724 6780 8 HACKER HELMUT U. THOMAS GBR BAYREUTH

040 HONSAM 96413 7010 11 BESSLEIN HERBERT WEIDEN

FLORA REPULS 96022 7455 9 SCHMIDT JUERGEN WINDISCHENGRUEN

HANNI ERGO 95839 7221 9 MAGES PHILIPP KAUPERSBERG

BEATRIC BRASIL 95043 7641 9 NICKL ALOIS GBR LIENLAS

RUTH HAGOFF 95018 6444 9 HEINLEIN JOSEF GDBR SACHSENDORF

GALAXIA HORWART 94768 7473 12 PIERSCHEL RAUH GDBR WIESENTFELS

MORAL ROMALL 94605 7598 8 NUETZEL GERHARD GDBR GOESSMANNSBERG

SILBER ROMEL 94556 7484 11 FUCHS GUENTHER WITZMANNSBERG

OASE RALBIT 94461 7676 11 SPAETH-SCHOTT GDBR BENK

SENTA ENGADIN 94304 6052 8 HUETTNER GBR NEUDORF

ARIZONA ERGO 94108 6904 8 BOEHM JOSEF GDBR NEUHAUS

KARLA REEF 93654 7417 11 BAUER WERNER REUTH

MARLENE HORWART 93299 7677 12 KOLB HEINZ KOESLAR

BRITTA ENGADIN 93160 7079 8 HOLL BRUNO SCHNEY STOECKEN

MELI VANSTEIN 92982 7138 7 POTZEL GDBR FENKENSEES

80 253 ROMEL 92913 7105 9 BREHM ERHARD TRUNSTADT

ALINE MALARD 92902 6740 10 MEHRINGER SCHUSTER HEIKE EPPENREUTH

580 HUMLANG 92682 7191 10 IGEL REINHOLD WALKERSBRUNN

CLAUDIA FRIESE 92675 7140 10 SCHMIDT JUERGEN WINIDSCHENGRUEN

Werner Greim mit Kuh Dora
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Gitte von Familie GrebnerKuh Nr. 18516 von Familie Bessler

Name Vater Milch kg Fett+Eiw. kg Kalbg. Besitzer Wohnort
FLECKVIEH
528R72 REEF 92624 6436 8 WIEDEMANN KLAUS GBR WINTERSREUTH

MARISA ROMEL 92599 6787 8 LAUTNER STEFAN NEUHOF

BESSI REPPI 92588 6476 8 SAALFRANK JOERG SCHOENWALD

ASS KOPPEL 92430 7211 10 MOEHRLEIN KLAUS HERZOGENREUTH

NADINE HONER 92146 5955 10 MARTIN UND HOFMANN GBR GLOSBERG

BONNI LEO 92131 6396 9 SCHWARZ ERWIN GOERBITZ

KIRA HOCKE 92121 6744 11 SCHOERNER WOLFG. JUN. OSSECK

FIONA EILIG 92013 6940 8 MEHRINGER SCHUSTER HEIKE EPPENREUTH

98 321 RANDY 91589 7400 10 SCHMITT MICHAEL BUCH

BIGGI NAAB 91109 6326 10 SCHWARZ ERWIN BURGGRUB

BURGUND MALEFIZ 90941 6584 8 ERLMANN H. UND TH. GBR WALDAU

SANDRA RALBIT 90735 8433 12 SACHS HERMANN GDBR POPPENREUTH

WISKA GEBAL 90721 6262 9 POPP HANS U.ANDREAS GD WUNKENDORF

DANI HEHO 90629 6219 10 SCHOERNER WOLFG. JUN. OSSECK

82 280 REPULS 90296 6874 10 BESSLER GEORG HUNDSHOF

MONA EILIG 90240 6666 8 SCHMIDT JUERGEN WINDISCHENGRUEN

TOKIO ROMANZ 90077 6404 9 WITTMANN ROBERT GDBR EICHENSTRUTH

LEA REEF 90005 6779 9 STENGLEIN RICHARD BREITENLESAU

HOLSTEIN SCHWARZBUNTE
KARMEN PREDELLO 113205 8038 10 VOELKEL SEBASTIAN NEUDORF

GRACIA GIBOR 108862 7589 8 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

MATIDA LENTINI RF 103688 7751 8 FAATZ HEINR.+STEF.GDBR ERLAU

1016 EMIL 103219 7277 7 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

WALDINA PASCAL 102439 6618 9 DUENISCH EDGAR GBR LECHENROTH

439 C.OUTBACK 102393 6631 8 SCHMIDT WERNER VEITLAHM

OLIVIA MARTY 101649 6725 11 MARTIN UND HOFMANN GBR GLOSBERG

1054 WIN 395 101374 7350 7 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

JOELE LUCKO 97582 6960 7 REMPEL WOLFG.U.G.GBR NEUSTADT

EILEN PREDELLO 95097 7260 9 BAUER MANFRED GDBR GUTTENTHAU

KABA JOLLI 94095 6692 9 SCHNEIDER THOMAS NEUSTADT

35 IGUSTO 93218 7761 10 WEIKARD DIETER MERLACH

CORA BILLARD 92709 7529 10 POPP RAINER ERLAU

ANGIE AMADEUS II 91663 6067 7 STEGER WERNER OTTENBERG
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Hier finden Sie zum Teil die 
Kühe nach Lebensleistung, 
allerdings in anderer Reihen-
folge, wieder. Es werden nicht 
die Jahresleistungen im Leben 

addiert, sondern die Milchpro-
duktion pro durchschnittli-
chem Lebenstag, Futtertag 
und Melktag bilden den 
Maßstab. Damit kann man die 

unterschiedliche Länge der 
(unproduktiven) Aufzuchtpha-
se, die Anzahl der Trockentage 
wie auch die Milchleistung 
während der Zeit seit der 

ersten Kalbung, ohne Trocken-
tage, sehr gut einschätzen.

Beste Kühe nach Lebenstags-/Futtertags-und Melktagsleistung

Name Vater Milch kg Leb-
tag 

Mkg

Futter-
tag 

Mkg

Melk-
tag

Mkg

Besitzer Wohnort

FLECKVIEH
GALINA HUMID 125113 29,2 35,8 42,0 RAAB GDBR LESSAU

MELI VANSTEIN 92982 27,6 36,9 40,0 POTZEL GDBR FENKENSEES

ZORO GEBALOT 81433 25,7 33,2 38,6 KRAUS JOHANN NIEDERSDORF

EVILIN WINNIPEG 87766 25,3 34,3 38,2 NICKL ALOIS GBR LIENLAS

ROSAJA ERGO 109931 25,1 31,6 33,3 ANGERMANN FLORIAN NIEDERFUELLBACH

DORA MERKUR 101700 25,1 31,8 34,9 GREIM WERNER TIEFENGRUEN

PEPSI HUMID 80904 25,1 33,0 36,9 WUNDERLICH GERHARD WUERNSREUTH

GITTE REDER 100582 24,9 31,5 35,9 GREBNER WOLFGANG HESSELBACH

SENTA ENGADIN 94304 24,6 31,7 36,3 HUETTNER GBR NEUDORF

ALOISIA SEPTAR 74924 24,4 33,7 38,5 HERBST NORBERT SIMMELSDORF

ROMEO HAGOFF 104411 24,3 30,7 34,8 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU

ALISIA RAINER 83617 24,2 30,9 33,2 POPP RAINER ERLAU

GEMA GEBALOT 74149 24,2 32,9 37,9 DOERFLER KONRAD SPEICHERDORF

HILDA EILIG 76170 24,0 32,3 37,2 BERGNER JOHANNES EBERSDORF

FINKA POLDI 105236 23,9 29,0 33,6 DOEHLER DORIS TROGENAU

BAERBEL MALACH 83198 23,9 31,0 37,5 HERBST NORBERT SIMMELSDORF

SAMBIA MARIUS 76284 23,9 33,5 38,4 ECKERT ERNA FUNKENDORF

RETTL GEBAL 128002 23,8 28,0 30,5 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU

TONKS HUMID 88622 23,8 31,3 35,1 ECKERT ERNA FUNKENDORF

BICINI RAINER 82342 23,8 31,5 35,4 ZIMMERMANN R.U.H. GDBR UNTEROELSCHNITZ

ELLI REPPI 99864 23,7 29,5 33,7 SCHMIDT GEROLD TRUEBENBACH

SABINE HUMLANG 97414 23,6 30,7 35,3 FREIBERGER GUENTHER BAYREUTH

ARIZONA ERGO 94108 23,6 30,4 35,9 BOEHM JOSEF GDBR NEUHAUS

ELSBETH ERMEL 81097 23,6 31,5 36,7 GREIM WERNER TIEFENGRUEN

640 RUAP 78592 23,6 31,3 37,5 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

FIONA WEBAL 74772 23,6 31,9 35,6 STROEBEL STEFAN GBR PREBITZ

BIBI ROMEL 85944 23,5 30,5 35,8 BUETTNER HELMUT NEUHOF

CONNY LOM 99354 23,4 29,2 32,3 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU

BRITTA ENGADIN 93160 23,4 29,2 34,6 HOLL BRUNO SCHNEY STOECKEN

618 IROKESE 80697 23,4 31,5 35,2 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

STINA WINNIPEG 79624 23,4 31,2 35,8 BOEHM JOSEF GDBR NEUHAUS

HAITI EISA 83974 23,3 30,4 35,9 FRITSCH GERHARD ROETHENBACH

KARIN ALPHORN 128417 23,2 27,6 33,7 TRUCKENBRODT O.U.A GDB HERBARTSDORF

GARISSA WINNIPEG 76659 23,2 30,8 36,9 RAAB GDBR LESSAU

ANJA ROMSEL 75649 23,2 31,0 34,9 DOERFLER KONRAD SPEICHERDORF

Z 433 HUMLANG 103152 23,1 29,2 32,6 KNOPF THEODOR GDBR UNTERSCHWARZACH

EVELIN RUMBA 101927 23,1 28,4 34,0 WUNDER WALDEMAR WETTHOF

COSIMA SAMUT 81736 23,1 29,5 32,1 REHE NORBERT KRASSACH

SABINE ROMSEL 78104 23,1 29,9 34,9 SCHMIDT GEROLD TRUEBENBACH

449 WAL 76909 23,1 31,0 35,8 KOEHLER FRIEDRICH BETZENSTEIN

SUSE EILIG 74915 23,1 30,9 35,4 STROEBEL STEFAN GBR PREBITZ
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Name Vater Milch kg Leb-
tag 

Mkg

Futter-
tag 

Mkg

Melk-
tag

Mkg

Besitzer Wohnort

FLECKVIEH

AVELIN ROMEL 101075 23,0 28,3 31,7 BRETTERREICH MICHAEL U. ANGELA WOLFSBACH

RUTH HAGOFF 95018 23,0 28,8 32,7 HEINLEIN JOSEF GDBR SACHSENDORF

RAVILLA REMUS 76164 23,0 31,5 35,1 ECKERT ERNA FUNKENDORF

BESSI REPPI 92588 22,9 29,2 34,3 SAALFRANK JOERG SCHOENWALD

BONNI LEO 92131 22,9 29,0 33,0 SCHWARZ ERWIN GOERBITZ

MARTA MARTL DE 83093 22,9 29,4 33,9 HABERBERGER STEFAN GUNZENDORF

AFFI HUMID 81930 22,9 29,3 33,1 RIEGER FRANZ BURGKUNSTADT

KULMA PILUM 80484 22,9 29,8 36,6 OTT FRIEDBERT SEULBITZ

604 RUAP 78941 22,9 31,3 35,3 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

EVA EILIG 96724 22,8 28,6 32,2 HACKER HELMUT U. THOMAS GBR BAYREUTH

GERIN ROMEL 89681 22,8 28,6 32,7 OTT GEORG GDBR FREIENFELS

SIRIKIT REMUS 73217 22,8 31,3 36,9 BOEHM JOSEF GDBR NEUHAUS

HOSIANA WEBAL 72149 22,8 31,5 35,2 ECKERT ERNA FUNKENDORF

MARLEN HUMID 80606 22,7 29,1 32,0 SCHWARZ ERWIN GOERBITZ

ELLA SALAT 79387 22,7 28,3 32,3 BAUER CHRISTINE ZEDWITZ

673 WINNIPEG 72166 22,7 31,8 35,9 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

531 RUAP 89109 22,6 28,8 33,2 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

603 RUAP 83886 22,6 30,7 35,7 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

ERLE ROMSEL 76906 22,6 29,4 34,9 WUNDER WALDEMAR WETTHOF

FALKE REDER 122086 22,5 27,4 30,5 HOFMANN GUENTER BURGSTALL

528R72 REEF 92624 22,5 29,4 33,1 WIEDEMANN KLAUS GBR WINTERSREUTH

HALMA HONRA 88002 22,5 28,0 31,6 MEHRINGER ANDREAS NEUDORF

SENDA GEBAL 85897 22,5 29,2 32,9 LOEWINGER RAINER GOTHENDORF

MARIE BONANZA 76096 22,5 30,0 33,3 ERLMANN H. UND TH. GBR WALDAU

638 RUAP 74653 22,5 29,7 33,8 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

648 REMUS 70348 22,5 30,3 36,8 BOEHMER EDGAR GBR MEDLITZ

NELINA RAINER 78291 22,4 30,1 34,7 NICKL ALOIS GBR LIENLAS

OMI RAINER 73868 22,4 31,2 36,6 SCHMUTZLER GERHARD GBR KONRADSREUTH

SENSE REMPLER 108530 22,3 27,2 30,9 BENKER ERNST SINATENGRUEN

BURGUND LEO 79262 22,3 27,9 32,1 TAUBER GBR KEMMATHEN

HILDA ROMEL 76130 22,3 28,3 31,6 HOPF GEROLF TUESCHNITZ

474 BOSPOR 76063 22,3 29,7 34,2 DIPPOLD MICHAEL SACHSENDORF

639 ENGADIN 74558 22,3 29,7 33,9 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

WALLI MALACH 71189 22,3 30,1 34,0 WUNDER RAINER VOIGENDORF

85 394 ROMEL 107540 22,2 27,9 32,2 BREHM ERHARD TRUNSTADT

MORAL ROMALL 94605 22,2 27,1 30,5 NUETZEL GERHARD GDBR GOESSMANNSBERG

562 85576 22,2 27,6 32,1 GUETHLEIN STEFAN SENDELBACHHOF

GALINA GEBER 84151 22,2 28,7 32,3 HOFMANN GUENTER BURGSTALL

IRENE WEBAL 75620 22,2 28,5 32,0 SOLLMANN TIMO EICHA

BELINDA GEBALOT 73181 22,2 30,4 34,2 LAUTERBACH CHRISTA TRESSAU

HOSIANA EILIG 97311 22,1 27,2 31,9 FUCHS HERBERT GRAFENMUEHLE

KATJA ENGADIN 86705 22,1 29,8 33,6 ROTH HARALD BEIERSDORF

LISA ROMEL 74878 22,1 28,9 31,2 ANGERMANN FLORIAN NIEDERFUELLBACH

497 WEINOLD 72747 22,1 30,0 34,6 DIPPOLD MICHAEL SACHSENDORF

LOTTI 80591 22,0 28,2 33,1 SCHMIDT DIETMAR REUTH

LORENA WAL 79332 22,0 28,9 31,6 SCHAMEL HORST LENZ

BRITTA SAMUT 78113 22,0 29,2 34,5 HEINLEIN JOSEF GDBR SACHSENDORF

Gebietsleitung Franken: Klaus Engelhardt

91626 Schopfloch, Mobil: 0170/5665343

Ihre Servicepartner vor Ort:

Landtechnik Malzer
Rohrstaude 8, 95666 Mitterteich
Tel.: 09633/577 

Emil Beierlein
Feuln 15 A, 95367 Trebgast
Tel.: 09227/90800

Degel Landtechnik
Hofer Str. 2, 95191 Leupoldsgrün
Tel.: 09292/91100

...denn es geht um mehr, als nur um die Milch.
www.lemmer-fullwood.com

Lemmer-Fullwood GmbH  
Oberste Höhe, 53797 Lohmar  
Tel.: +49(0)2206/9533 0
Fax: +49(0)2206/9533 60 
info@lemmer-fullwood.de 
 

Könner melken mit Verstand...

Ob konventionell oder automatisch…
Swingover   Fischgräte   Arizona   Rotary   AMS-Merlin
Kühltechnik   automatische Fütterung   Herdenmanagement

…die Technik von Fullwood ist weltweit 
ein Begriff für beste Qualität und höchste Leistung.
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Name Vater Milch kg Leb-
tag 

Mkg

Futter-
tag 

Mkg

Melk-
tag

Mkg

Besitzer Wohnort

GELBVIEH

TUSSI HERLING 66681 17,4 21,9 24,3 RIPPEL HERBERT POMMERSFELDEN

TOMTE MORSAG 53995 15,6 20,6 23,3 RIPPEL HERBERT POMMERSFELDEN

UTE UTZ 68743 15,2 18,7 20,9 PAPSTHARD HANS BURGEBRACH

SABINE MORAL 60201 15,1 18,9 24,0 GREBNER GBR KLEINGRESSINGEN

113 MEIRIM 60100 14,9 19,8 22,6 DRESSEL HANS POPPENDORF

BARBIE MORSER 61413 14,8 18,7 20,2 PAPSTHARD HANS BURGEBRACH

HOLSTEIN SCHWARZBUNTE

1054 WIN 395 101374 30,3 38,6 43,8 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

GRACIA GIBOR 108862 29,1 36,2 48,9 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

1058 WIN 395 86350 28,8 39,3 42,9 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

1016 EMIL 103219 27,4 33,9 39,5 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

GARBE RAMSES 85698 26,5 33,7 39,7 VOELKEL SEBASTIAN NEUDORF

1062 GIBOR 86727 26,4 34,5 39,4 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

1056 GIBOR 82811 25,2 33,1 36,1 POPP BRIG.+HILM. GDBR GROSSLOSNITZ

ANGIE AMADEUS II 91663 24,5 32,4 37,7 STEGER WERNER OTTENBERG

KARMEN PREDELLO 113205 24,1 28,9 33,6 VOELKEL SEBASTIAN NEUDORF

JOELE LUCKO 97582 24,1 30,8 35,2 REMPEL WOLFG.U.G.GBR NEUSTADT

MATIDA LENTINI RF 103688 24,0 29,4 35,1 FAATZ HEINR.+STEF.GDBR ERLAU

439 C.OUTBACK 102393 23,9 28,9 33,3 SCHMIDT WERNER VEITLHAM

549 BIGGER 85925 23,8 29,9 33,7 SCHALLER WILFRIED JEHSEN

KABA JOLLI 94095 23,6 29,6 34,5 SCHNEIDER THOMAS NEUSTADT

WALDINA PASCAL 102439 23,5 28,8 33,1 DUENISCH EDGAR GBR LECHENROTH

YELENKA GIBOR 89881 22,5 28,4 33,1 FINDEISS RAINER GDBR MEIERHOF

MOLLI GIBOR 82789 21,4 27,5 31,9 DOEHLER DORIS TROGENAU

RED HOLSTEINS

MONA 86929 21,9 27,0 29,4 POPP RAINER ERLAU

EDEKA BIGGER 86012 21,6 27,1 31,3 SCHMIDT B.C.S. GBR TIEFENDORF
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99

                                
      

    
    

    
    

    
    

  R
in

derzuchtverband OberfrankenNotizen

Gesundheit und Glück im neuen Jahr
wünschen Ihnen der Rinderzuchtverband und 
Milcherzeugerring Oberfranken
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-- Alle BullenAlle Bullen -- Alle RassenAlle Rassen 
 -- Vom Prüfbullen überVom Prüfbullen über 

-- Genomische Jungvererber undGenomische Jungvererber und 
-- Wartebullen Wartebullen  
-- bis zu den top geprüften Bullen!bis zu den top geprüften Bullen! 

Mit EUROgenetik präsentiert der größte Fleckvieh-Besamungsverbund 
der Welt sein Bullenangebot für höchste Ansprüche.  www.eurogenetik.com 

Besamungsverein Neustadt 
Karl-Eibl-Str. 17-27   D-91413 Neustadt a. d. Aisch 
Tel: +49/9161 787-0   Fax: +49/9161 787-250 
www.bvn-online.de   info@bvn-online.de 

Und vieles mehr!Und vieles mehr! 



Die GHV DARMSTADT bietet Ihnen als Rinderzüchter 

Spezielle Deckungskonzepte zur

• Befristeten Zuchtuntauglichkeitsversicherung für Auktionsbullen 

• Unbefristeten Tierlebensversicherung für Zuchtbullen

• Eignung der Bullen für die künstliche Besamung

• Weidetier-Diebstahl-Versicherung

• Tierhalterhaftpflichtversicherung

• ... und vieles mehr

Ihre Ansprechpartner:

 GHV DARMSTADT   SG | SchneiderGolling IFFOXX  
 Bereich Tierversicherung  Assekuranzmakler AG  
 Erdkauter Weg 11 • 35394 Gießen Galgenbergstr. 2b • 93053 Regensburg  
 Telefon: 0561 73692 (Fax -96618805)  Telefon: 0941 595648-0 (Fax -19)  
 E-Mail: tierversicherung@ghv-darmstadt.de  E-Mail: info@sgia.de
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